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Rietberg (rdp). Auf eine ein­
drucksvolle „Reise zum Kli­
ma“ nahm Naturfotograf Mar­
kus Mauthe seine Zuschauer 
in der Cultura auf Einladung 
von Greenpeace und Rietbergs 
Klimaschutzmanagerin Wib­
ke Kordtomeikel mit. Aus­
gezeichnete Fotos und Film­
chen regten zum Nachdenken 
an, weil sie zum einen brillant, 
zum anderen aber auch Klima­
krisen verdeutlichten.
„Ich bedanke mich, dass Sie ge­
kommen sind, obwohl das Wort 
Klima im Titel steht“, konnte 
Mauthe Ironie nicht auslassen, 
nachdem zuletzt in vielen po­
litischen Debatten die Klima­
krise ausgeklammert wurde. Es 
sei ein wichtiges Thema unse­

Rietberg (rdp). Sie lebt es vor; ja hat viel Freude daran, sich 
mit Klimaschutz zu beschäftigen, und geht forschend für sich 
auch mal der Frage nach, was ist nachhaltiger: Die Nutzung 

eines Körnerkissens oder die klassische Wärmflasche. Wibke 
Kordtomeikel hat ihre Leidenschaft zum Beruf gemacht und 
ist seit einem Jahr die Klimamanagerin der Stadt.

keiten prüfen und auch z.B. 
Artenschutz-Gutachten er­
stellen lassen.
Innerhalb der Verwaltung ach­
tet Wibke Kordtomeikel auf 
den Klimaschutz. Neuen Mit­
arbeitenden und Azubis stellt 
sie die Projekte vor und kann 
auch mal beharrlich nachha­
ken, wenn es um die Ziele ei­
ner klimaneutralen Verwal­
tung geht. „Klimaschutz sollte 
eine Pflichtaufgabe für Kom­
munen sein und keine freiwil­
lige Leistung. Gute Regeln 
auf Landes- oder Bundesebe­
ne würden unsere Aufgaben 
erleichtern.“ Mit guter Kom­
munikation und dem Werben 
um Verständnis möchte Kord­
tomeikel ermuntern, die eige­
ne Bequemlichkeit im Sinne 
des Klimaschutzes zu verlas­
sen. Zu den Terminen gehö­
ren die Klimawoche vom 28. 
April bis 4. Mai, der Mobili­
tätstag am 16. September oder 
das Stadtradeln im Mai.

Mit guter Kommunikation für die Ziele werben
Wibke Kordtomeikel koordiniert seit einem Jahr die Anliegen der Stadt im Bereich Klimaschutz

Brillante Bilder, die die 16 Kipppunkte der Welt nicht verschönen 

 „Als die Stelle in Rietberg frei 
wurde, habe ich mich sofort 
beworben“, sagt die 31-jährige 
Rietbergerin, die nach Studi­
um und ersten Berufserfahrun­
gen im Ruhrgebiet wieder in 
die Heimat zurückkehrte. Mit 
im Gepäck hatte sie einen Ba­
chelor-Abschluss in Sozialwis­
senschaften sowie einen Mas­
ter-Abschluss in angewandter 
Nachhaltigkeit mit einer Ar­
beit zum Thema „nachhaltige 
Mobilität“.
Die Aufgaben von Wibke 
Kordtomeikel sind vielseitig, 
fußen auch auf die seit Jah­
ren praktizierte positive Ein­
stellung der Stadt Rietberg 
zum Klimaschutz. So gibt es 
seit 30 Jahren schon die Ko­
operation mit der Energiebe­
ratung der Verbraucherzentrale 
NRW, bis 2024 ein kommu­
nales Förderprogramm sowie 
den Klimabeirat - ein Gremi­
um, das regelmäßig tagt und 
zudem Themen eingebracht 

werden können. „Hier füh­
re ich die Fäden zusammen, 
versuche bei den Menschen 
zu hören, welche Themen ih­
nen wichtig sind oder aktu­
ell auf den Nägeln brennen“, 
möchte Wibke Kordtomeikel 
nicht den Zeigefinger erheben, 
sondern hören, was die Men­

schen beschäftigt. Regelmäßi­
ger Austausch in der Koope­
ration der Stadt mit den Kitas 
und den Schulen in der Initi­
ative „Klimaschutz bildet“ ge­
hört ebenfalls zu den Aufgaben 
der Klimaschutzmanagerin, 
die diese Treffen sehr schätzt: 
„Dadurch kann ich die Ein­
richtungen und deren Ideen 
kennenlernen und im Gegen­
zug das Programm der Stadt 
vorstellen. Es muss ja nicht je­
der das Rad neu erfinden.“ Au­
ßerdem unterstützt die Stadt 
auch finanziell viele Initiativen 
wie Müllsammelaktionen oder 
die Kita-Waldwochen.
Die Stadt möchte den Wind­
energieausbau aktiv voranbrin­
gen und bis zum Jahr 2030 
den in Rietberg benötigten 
Strom vor Ort erzeugen. Da 
die Stadt keine eigenen Flä­
chen dafür hat, hat sich eine 
Projekt-GbR gegründet, in der 
Eigentümer von Flächen mit 
Windpotenzial die Möglich­

Wibke Kordtomeikel ist seit rund 
einem Jahr Klimaschutzmanage-
rin der Stadt.� Foto: RSA/Pfaff

rer Zeit, sich mit diesen Dingen 
zu beschäftigen, die Lösungen 
für „unsere Kinder“ schaffen. 
Von 16 Kipppunkten ständen 
bereits 9 Zonen vor dem kriti­
schen Punkt.
Überschwemmungen, Küs­
tenerosionen, Trockenheit, 
Waldbrände, auftauende Per­
mafrostböden sind schon jetzt 
Realität für viele Menschen – 
oft betroffen indigene Völker. 
Anhand des Amazonaswald 
Brasilien, der Sahelzone Se­
negals, den Eiswelten Grön­
lands, den Korallenriffen Aus­
traliens und der Gewässer der 
Galapagosinseln machte der 
Naturfotograf („Wenn ich mit 
der Kamera raus kann, bin ich 
glücklich“) auf die Missstän­

Naturfotograf Markus Mauthe zeigte mit seinen Bildern eindrucksvol-
le „Kipppunkte“ im Klimasystem. � Foto: RSA/Pfaff

de aufmerksam. Bot jedoch 
auch Lösungen an. Es müss­
te Klimagerechtigkeit geschaf­
fen werden. „Mit oft wenigen 
Maßnahmen könnten Men­

schen vor Ort weniger über 
Flucht nachdenken. Viele der 
Betroffenen haben gar nicht 
die Kraft, ihr Land zu verlas­
sen.“
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Das Herz brennt für das Leitbild der Gesamtschule
Burkhard Ernst seit Februar neuer Schulleiter – Jessica Toepper übernimmt Sekundarstufe 1

Rietberg. (rdp). „Es ist nor­
mal, verschieden zu sein“, die­
ser Satz von Richard von Wei­
zäcker, dem Namensgeber der 
Gesamtschule, ist auch der 
Leitsatz von Burkhard Ernst, 
der am 28. Februar die Schul­
leitung übernommen hat.
Der 58-jährige Hannovera­
ner war ab 1998 Lehrer an der 
Realschule in Rietberg, wurde 
2007 Konrektor und von 2009 
bis 2016 Schulleiter. Mit dem 
Wechsel zur Gesamtschu­
le übernahm er 2016 die di­
daktische Leitung, nun ist er 
Nachfolger von Frank Wede- 
kind. Er unterrichtet evangeli­

Schulleiter Burkhard Ernst und die Leiterin der Sekundarstufe 1, Jessica 
Toepper, nehmen das Motto von Richard von Weizäcker für die Gesamt-
schule gern an.� Foto: RSA/Pfaff

sche Religion und Geschichte.
„Es ist eine Herausforderung 
mit der heterogenen Schüler­
schaft, aber auch interessant, 
differenzieren zu können und 
zu müssen“, brennt das Herz 
von Ernst für diese Schulform.
Die Vielfalt der Persönlich­
keiten, die aufeinandertreffen 
sowie der Förderbedarf im in­
klusiven und multikulturellen 
Bereich, sind die Antriebs­
punkte für Jessica Toepper 
(34), die im Januar die Nach­
folge Barbara Möllers als Lei­
terin der Sekundarstufe 1 
(Klassen 5 bis 7) angetreten ist. 
Fächer: Spanisch, Erdkunde.

 Goldankauf Rietberg
Fachbetrieb für Edelmetalle seit 2011 für Sie vor Ort 

   Jetzt auch in 33378 Wiedenbrück, Lange Str. 17 (neben Intersport)

Sie haben Schmuck, der nicht mehr getragen wird und möchten ihn verkaufen? Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse.

Wir kaufen an: 
 Altgold  Zahngold (auch mit Zähnen)       Gold- & Silberbarren       Gold- &Silbermünzen  Silberschmuck

   Platin- & Palladium  Silberbesteck  Zinn  Sofort Bargeld

* Top Preise zu Tageshöchstkursen

*  Wir berücksichtigen auch Steinsatzherst.
* Kostenlose Wertermittlung

* Seriös, diskret und fair

* Sofortige Barauszahlung

Wenn man sich schon von seinem Gold trennen muss, dann soll das Edelmetall wenigstens das Geld bringen, was es wirklich wert ist. Wir sind seit mehreren Jahren in Rietberg auf  
den Ankauf von Edelmetallen spezialisiert. Nun können Sie uns auch in Wiedenbrück, Lange Str. 17 (neben Intersport) besuchen und ein unverbindliches Angebot  für Ihren 
Gegenstand holen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!         

Filiale in Wiedenbrück  Filiale in Rietberg seit 2011 vor Ort  
 Lange Str. 17 (neben Intersport)  Rathausstr. 52
 33378 Rheda-Wiedenbrück  33397 Rietberg
 Telefon: 0176 61015371 (Festnetznr folgt in Kürze)  Telefon: 05244 4032987  / Mobil: 0176 61015371
 Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-17 Uhr  Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-17 Uhr
 Sa: Nach Absprache  Sa: Nach Absprache
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Wenn man sich schon von seinem Gold trennen muss, dann soll das Edelmetall wenigstens das Geld bringen, 
was es wirklich wert ist. Wir sind seit mehreren Jahren in Rietberg auf den Ankauf von Edelmetallen speziali-
siert. Nun können Sie uns auch in Wiedenbrück, Lange Straße 17 (neben Intersport) besuchen und ein unver-
bindliches Angebot für Ihren Gegenstand erhalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jetzt auch in 33378 Wiedenbrück, 
Lange Straße 17 (neben Intersport) 

Sie haben Schmuck, der nicht mehr getragen wird und möchten ihn verkaufen?
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse.

Bei Abgabe
dieser Anzeige erhalten 
Sie 15 €-Extrabonus!

(ab 5g Feingold)

Goldpreis im 
Höhenflug! 

Machen Sie jetzt Ihr
 Gold zu Bargeld!
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Hobbykünstler
Neuenkirchen. Der Hei­
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet dieses Jahr 
wieder eine Hobbykünst­
ler-Ausstellung für Schü­
lerinnen und Schüler bis 16 
Jahre, vom 4. bis 11. Mai im 
Heimatforum Alte Volks­
schule Neuenkirchen. An­
meldungen und Infos bei 
Adelheid Wolframm, Tel.: 
05244/1401 und Maria 
Kunter, Tel.: 05244/5458 
oder unter info2@heimat­
verein-neuenkirchen.de.

Versammlung kfd
Bokel. Die Katholische 
Frauengemeinschaft Bokel 
lädt ihre Mitglieder am 26. 
März zur Jahreshauptver­
sammlung ein. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Doppe“. Zu den üb­
lichen Regularien wird das 
Leitungsteam neu gewählt. 
Da es einen kleinen Imbiss 
gibt, wird um eine Anmel­
dung bis zum 20. März ge­
beten. Außerdem steht die 
Abbuchung des Jahresbei­
trages an. Die Anmeldun­
gen und die Änderung der 
Kontodaten nimmt Sabine 
Ademmer unter der Tel.-Nr. 
05244/78929 (ab 18 Uhr) 
entgegen.

Spielenachmittag
Neuenkirchen. Der Hei­
matverein Neuenkirchen 
lädt ein zu einem Spiele­
nachmittag am Dienstag, 1. 
April, von 15 bis 17  Uhr ins 
Heimatforum in der Alten 
Volksschule. Alle Interes­
sierten sind herzlich einge­
laden. Eigene Spiele dürfen 
gerne mitgebracht werden. 
In lockerer Runde bei Kaf­
fee, Keksen und anderen 
Getränken sollen alte und 
neue Spiele ausprobiert wer­
den. Weitere Treffen sind 
jeweils am ersten Dienstag.

„Pure Blues“ im Mutterland des Blues geadelt 
Rietberg. „Pure Blues“ erwar­
tet die Musikfreunde am 3. 
April in der Cultura (20 Uhr), 
wenn Georg Schroeter, Marc 
Breitfelder, Kalle Reuter und 
Thorsten Zwingenberger auf­
spielen. Am 5.2.2011 sprach 
Jay Sieleman (Blues Foundati­
on) die magischen Worte: „The 
winner is – Baltic Blues Socie­
ty, Georg Schroeter and Marc 
Breitfelder, representing Ger­
many!“ Damit haben die bei­
den als erste Europäer die In­
ternational Blues Challenge 
in Memphis, USA, gewon­

nen und den Award erstmalig 
aus dem Mutterland des Blu­
es nach Europa entführt. 2016 
wurden sie als bestes Blues Duo 
Deutschlands mit dem „Ger­
man Blues Award“ ausgezeich­
net. Basis der größtenteils im­
provisierten Musik von ihnen 
ist der Blues, ergänzt um vie­
le Stile: Rock ‚n‘ Roll, Rhythm 
‚n‘ Blues, Boogie-Woogie oder 
Country – und mit dem Piano, 
Harp-Spiel, sowie einzigarti­
ger Blues-Stimme. 
Foto: Torsten Zwingenberger 
(c) Sven Zimmermann 

Magier des Jahres 2025 
verzaubern Rundtheater
Timothy Trust und Diamond in Rietberg zu Gast

Rietberg (ap). Am vergange­
nen Sonntag war die Rietberger  
Cultura von Magie erfüllt – das 
Zauberduo Timothy Trust und 
Diamond war mit der Show 
„Simsala…Shakespeare!“ in der 
Emskommune zu Gast. Jüngst 
als „Magier des Jahres 2025“ 
ausgezeichnet, sorgten die bei­
den Künstler mit ihrer Show für 
ein abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Erlebnis. In der 
rund anderthalb Stunden lan­
gen Vorstellung wurde das Pub­
likum auf eine aufregende Zeit­
reise entführt. Die Geschichte 
rund um den Geisterjäger Di­
ma, der mit der Hilfe des Pu­
blikums auf Geisterjagd geht, 
stand dabei im Mittelpunkt. 
Was als gewöhnliche Geister­
jagd beginnt, entwickelte sich 
zu einer unerwarteten Begeg­
nung: Der Geist, den Dima fin­

det, ist eine Frau aus dem 16. 
Jahrhundert mit dem Namen 
„Shakespeare“. Was folgt, ist ein 
amüsanter Konflikt, in dem Di­
ma versucht, Shakespeare zu­
rück in ihre Zeit zu schicken, 
die das aber gar nicht möchte. 
Mit humorvolle Einlagen, ver­
blüffenden Zaubertricks und 
magischen Effekten schaffen 
es die Zauberer schlussendlich 
mit der Hilfe des Publikums die 
Situation zu lösen. Die Besu­
cher wurden immer wieder in 
die magischen Ereignisse ein­
gebunden und kleine Gäste, wie 
z.B. die 7-jährige Elisa, durften 
bei verschiedenen Tricks selbst 
mitwirken. Insgesamt eine Fa­
milien-Zaubershow zum La­
chen und Staunen, die große als 
auch kleine Herzen gleicherma­
ßen eroberte.
� Fotos: RSA/Peine
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POLSTERMÖBEL 
WERKSVERKAUF

Adresse:

Zeisigstraße 7 
33378 Rheda-Wiedenbrück 

Öffnungszeiten:

Freitag
09:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag
09:00 bis 13:00 Uhr

04. + 05. April 202504. + 05. April 2025

Einzelstücke | Fotomuster | Ausstellungsstücke | Prototypen & Auslaufmodelle

Exklusive
Sofa-Deals
Jetzt zuschlagen!

„Verantwortung Bewährtes mit Neuem verbinden“
Bruderschaftstag des Bezirksverbands Wiedenbrück: Westerwieher Schützen toller Gastgeber

„Sind unsere Werte heute noch 
zeitgemäß“, stellte Bezirksbru­
dermeister Stefan Wellerdiek  
fragend in die Runde, um zu­
gleich zuversichtlich zu sein: 
„Tradition heißt auch, die Ver­
antwortung zu übernehmen, 
Bewährtes mit Neuem zu ver­
binden. Wir müssen auch neue 
Wege gehen, und damit zeigen, 
dass wir Zukunft haben.“ 
Westerwiehes Brudermeister 
Detlev Hanemann freute sich 

Rietberg (rdp). Zum Bezirksbruderschaftstag des Bezirksver-
bands Wiedenbrück trafen sich am Sonntag in der Aula des 
Schulzentrums Vertreter der 19 Bruderschaften, Gilden und 
Vereine des Bezirks, um durchaus mit ein wenig Besinnung 

der Werte „Glaube, Sitte, Heimat“ auf die in zwei Monaten 
beginnende Schützenfestsaison zu blicken. Ausrichter war 
die St. Laurentius Schützenbruderschaft Westerwiehe, die 
in diesem Jahr ihr 75-jähriges Jubiläum feiern wird.

Gastgeber zu sein und auf die 
vielen persönlichen Begegnun­
gen. „Wir sind ein moderner 
Verein, der Vergangenes ehrt, 
aber trotzdem nie müde wird, 
neue Wege zu gehen. Ich lade 
sie zur Einkehr und Besinnung 
sowie ein Gemeinleben vor der 
Zeit der Schützenfeste ein.“
Traditionell findet beim Bru­
derschaftstag auch eine Hut­
sammlung für einen guten 
Zweck statt. Mit einer sehr 

Breitensport 
zieht Bilanz 
Neuenkirchen. Der Vor­
stand der Breitensportabtei­
lung von Westfalia Neuen­
kirchen lädt alle Mitglieder 
herzlich zur diesjährigen 
Versammlung ein. Beginn 
ist am 8. April  um 19 Uhr 
im Kolpinghaus Neuenkir­
chen. Auf der Tagesord­
nung stehen neben dem 
Geschäftsbericht der Ab­
teilungsleitung das gesellige 
Miteinander und ein Aus­
tausch zwischen Mitglie­
dern und Übungsleitungen.

Detlev Hanemann, André Kuper, Mario Kleinemeier, Tanja Reitzig, Andreas Sun-
der, Prof. Roman Dumitrescu, Stefan Wellerdiek.� Fotos: RSA/Pfaff

Mit dem Einzug der Fahnen der 19 Vereine des Bezirks-
verbands begann der Bruderschaftstag in Rietberg.

persönlichen und emotiona­
len Rede sorgte Detlev Hane­
mann für hohe Aufmerksam­
keit, die sich in absoluter Stille 
im Saal widerspiegelte. Denn 
Hanemann erzählte von sei­
nem Zwillingsbruder Rüdiger 
in einer bewegenden Zeitreise. 
Von Erlebnissen der Kinder­
zeit und dem Schwur der ewi­
gen Verbundenheit bis hin zur 
ernsthaften Erkrankung des 
Bruders, der vor sieben Jahren 

an ALS erkrankt ist - einer 
nicht heilbaren degenerativen 
Erkrankung des motorischen 
Nervensystems. Die eingesam­
melte Spende (4000 Euro) geht 
an die Deutsche Gesellschaft 
für Muskelkranke.
Der renommierte Wissen­
schaftler und Hochschullehrer 
Prof. Dr. Roman Dumitrescu 
referierte am Nachmittag über 
die „Faszination Künstliche In­
telligenz“. 
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Der Tanznachmittag der SG Bokel war ein großer 
Erfolg.  Familie, Freunde und Bekannte hatten die Chance 
die Tänze der Tanzgruppen auf Bökamps Bühne zu bewun­
dern. Dabei kamen 350 Personen zusammen - eine tolle Be­
stätigung für die Mühen, die die Tanzgruppen in ihre Tänze 

gesteckt haben. Die selbstorganisierte Kaffee- und Kuchentafel 
wurde gern angenommen. Die Tanzgruppen Bambini-Bien­
chen, Bienchen, Dragonflies und Cad(a)nce bedanken sich für 
die tolle Atmosphäre und die Möglichkeit, ihre Tänze noch­
mal aufzuführen.

Mehr als 120 Bäume 
pf lanzt die Stadt Rietberg in 
diesem Frühjahr in allen sieben 
Stadtteilen. Vielerorts handelt 
es sich um Ersatzpf lanzun­
gen, als Ausgleich für zuvor 
beseitigte Bäume. Es kommen 
aber auch viele neue Bäume an 
neuen Standorten hinzu. Da­
bei ist die Auswahl insgesamt 
sehr vielfältig. Ebereschen, 
Feldahorn, Hängebirken, Stiel- 
eichen und Kobushi-Magno­
lien gehören ebenso dazu wie 
Vogel- und Japanische Blüten­
kirschen. An Straßenrändern, 

Kreuzungen und Parkplätzen wird und wurde ebenso gepflanzt 
wie auf Kinderspielplätzen. Noch sind nicht alle Arbeiten dieser 
Pflanzperiode erledigt. Fabio Hunke (links), Sebastian Gröne 
und Mark Hunstig (rechts) vom Team des städtischen Bauhofs 
bringen auf dem Spielplatz am Finkenweg in Neuenkirchen ei­
ne Eberesche in den Boden. � Foto: Stadt Rietberg

Die Adventsmarkt-Spende geht an die Aktion Lichtblicke. Die 
Stadtmarketing Rietberg GmbH konnte 800 Euro überweisen, die bei der vor­
weihnachtlichen Veranstaltung im historischen Stadtkern gesammelt wurden. 
In die Spendenbox wanderte nicht nur der eine oder andere Euro von Advents­
markt-Besuchern. Auch einige Musiker stellten ihre Gage für den guten Zweck 
zur Verfügung. Und als am Ende die dekorativen Tannenbäume gegen eine 
Spende den Besitzer wechselten, landete das Geld ebenfalls in der großen Box.  
Stadtmarketing-Team und Adventsmarkt-Moderatoren freuen sich, einen gu­
ten Zweck unterstützen zu können (von links): Sabine Kovar, Neele Hünemei­
er, Bertwald Adrian, Johannes Wiethoff, Gabi Aufderstroth und Laura Hunke.

Fo
to

: p
riv

at

Der Gartenschaupark wird fit gemacht für die Sai­
son.  Nicht mehr lange, dann startet die Sommersaison im Gar­
tenschaupark – wie immer mit Beginn der Osterferien, also in 
diesem Jahr am Samstag, 12. April. Damit der Park sich dann 
auch von seiner besten Seite präsentieren kann, muss an man­
cher Stelle Hand angelegt werden, um die Spuren des Winters 
zu beseitigen. Daher findet am Samstag, 29. März, die jährli­
che Parkpflegeaktion statt. Freiwillige Helfer dafür werden ge­
sucht. � Foto: Stadt Rietberg
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Turbulente Komödie um Remake der „besten Party“
RSA-Blick hinter die Kulissen bei den Proben der Laienpielgruppe Bokel - Premiere 22. März

Eine Botschaft des ehemali­
gen Klassenlehrers kann alles 
verändern, was bis dahin eine 
„gute Party“ ausmachte. Denn 
der Schwur, dass die Abiturfei­
ernden von einst wieder an den 
Ort der besten Fete aller Zei­
ten zurückkehren, soll umge­
setzt werden und läuft auch viel­
versprechend an. Doch es gibt 
Hindernisse: Zeiten und Freun­
de haben sich über die Jahre ver­
ändert, das fordert Stimmungs­
schwankungen heraus.
„Natürlich bin ich aufgeregt 
vor der Premiere, aber ich freue 
mich wahnsinnig darauf “, ver­
rät Maike Gnüchwitz, die als 
Pia „Püppi“ Zadek ihre Pre­
miere in der Laienspielgrup­
pe feiert. „In letzten Jahr habe 
ich hier zugeschaut, weil meine 
gute Freundin Jule mitgespielt 
hat. Das fand ich cool und als 
dann noch Mitspieler gesucht 
wurden, habe ich gern mitge­
macht“, so die 17-Jährige, die 
zugleich die Jüngste im Team 
ist. Ihre Erfahrungen aus der 
Theater-AG der Schule und 
als Chorsängerin mit Musi­
cal-Auftritt kann sie gut ein­
bringen.
Die Mischung aus jung und alt 
ist die Stärke des Bokeler En­
sembles. „Es sind alles Laien­
schauspieler aus dem Ort und 
auch Neuenkirchen, bei etwas 
stärkerer Frauenquote, aber gut 

Bokel (rdp). Wer gewinnt das Bobby Car rennen? Oder wa-
rum wird ein Piercing zum Verhängnis beim Löffel-Spiel? 
Diese Fragen werden selbstverständlich erst bei der Premiere 
am 22. März beantwortet, wenn es turbulent im Saal Bökamp 

wird. Die Komödie in drei Akten „Toast Hawaii & Apfelkorn“ 
verspricht Kurzweil, dargeboten von der Crew des Laienspiel 
Bokel. Der RSA hatte bereits die Möglichkeit, bei den Pro-
ben ein wenig hinter die Kulissen zu schauen.

Kanter und die Musicalbühne 
Rietberg.
„Mit den Proben haben wir 
nach Weihnachten begonnen. 
Aber die Textbücher haben die 
Schauspieler und Schauspiele­
rinnen schon im September er­
halten“, ist Stefan Epkenhans 
mit der Vorbereitung zufrieden. 
Es haben sich auch genügend 
Darsteller gefunden. „Dann 
schauen wir, wieviel Frauen 
und Männer zusammenkom­
men und suchen danach ein 
passendes Stück aus. Auch mit 
der Frage, welche Charakte­
re stehen zur Verfügung.“ Mit 
dem Plausus-Verlag haben die 
Bokeler einen Anbieter gefun­
den, der maßgeschneidert bei 
der Suche hilft. „Wir geben die 
Anzahl der Mitspieler ein und 
der Verlag macht uns passende 
Vorschläge.“
Diesmal darf sich das Publi­
kum auf „Toast Hawaii & Ap­
felkorn“ freuen. Vielleicht wird 
es auch irgendwann mal – so 
der Wunsch einer Mitspie­
lerin – das bekannte Stück 
„Klatsch im Treppenhaus“ aus 
dem Ohnsorg-Theater….

Termine: Premiere am 22. 
März um 19 Uhr mit After-
Show-Party. Weiter: 23. März 
(16 Uhr), 27. März (19.30 Uhr), 
28. März und 29. März (je­
weils 20 Uhr). 

Gaby (Jule Austermann) und Thommy (Stefan Epkenhans) in reger 
Diskussion um die große Feier. � Fotos: RSA/Pfaff

Judith Neudorf hilft, wenn es nötig ist als Souffleuse 
aus dem Kasten vor der Bühne.

„Schluffi“ (Markus Ameling) und „Bambi“ (Petra 
Scholz) fachsimpeln über moderne Wellness.

gemischt zwischen 17 und fast 
70 Jahren“, erklärt Stefan Ep­
kenhans, der selbst seit 2008 
aktiv mitwirkt. Doch die Tra­
dition der Laienspielgruppe 
beginnt schon 1986 und wur­
de nur durch die Corona-Zeit 
unterbrochen. Die letzten Wo­
chen vor der Aufführung neh­
men das Team nochmal in An­
spruch. Zweimal in der Woche 
finden Proben statt. Das heißt 
nicht nur Textsicherheit in die­
ser Zeit zu bekommen, sondern 
auch Mimik und Ausdruck zu 
formen. „Im letzten Jahr hatten 
wir bei den fünf Aufführungen 
zusammen fast 1000 Zuschau­
er“, die wolle man, so Epken­

hans, auch diesmal wieder zu­
frieden stellen.
Die Bühne im Saal Bökamp 
bietet sich für Theaterspiel 
hervorragend an. Die Dar­
steller können aus mehreren 
Richtungen die Bühne be­
treten. Und die Bühnenbau­
er können ihrer Fantasie frei­
en Lauf lassen. Die Stellwände 
sind bereits fertig und bieten 
einen großartigen Hintergrund 
für den Hauptort des Spiels – 
der Hütte im Wald. Weitere 
Requisiten und natürlich die 
passenden Kostüme vervoll­
ständigen ein beinah profes­
sionelles Bühnenbild. Bei Ton 
und Technik unterstützen Udo 

Maike Gnüchwitz freut sich auf 
ihre Premiere als „Püppi“.
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Austermanns Pferd im Bereich Bahnhof erschossen
Rietberger Zeitzeugen erinnern sich an militärische Ereignisse zum Kriegsende April 1945

Rietberg (dg). Im Rietberger 
Stadtanzeiger (RSA) suchte der 
örtliche Heimatverein Bürger 
mit lokalen Erinnerungen an 
das Kriegsende 1945. Dieses ver­
bindet sich mit dem Einmarsch 
der Amerikaner am Ostersonn­
tag, dem 1. April. Mit unaus­
löschlichen Bildern aus ihrem 
damals jungen Leben, berich­
tete eine Gruppe heutiger Seni­
oren Anfang März im Heimat­
haus. „Für uns sind das nach 
80 Jahren wertvolle Informa­
tionen die wir in unserer Da­
tenbank sammeln und archivie­
ren“, erläutert Wolfgang Stroop, 
stellv. Vorsitzender. Dr. Mi­
chael Orlob wusste, dass beim 
Einzug der Amerikaner viele 
Rietberger Karren und Hand­
wagen mit dem Nötigsten bela­
den hatten. So wollten sie flie­
hen und in den Teichwiesen die 
Einnahme Rietbergs abwar­

ten. Aber zum Kampf kam es 
gottlob nicht. Die Amis brach­
ten das Kriegsende. Doch kurz 
vorher formierte sich noch Wi­
derstand. Erich Ludwig Adal­
bert Oberquelle hatte als hei­
mischer Ortsgruppenführer 
nur mit ein paar Baumstäm­
men eine Panzersperre errich­
ten lassen und Bewaffnung or­
ganisiert. In seiner Erzählung 
schilderte Hubert Prante, dass 
vier mutige Rietberger die­
sen aussichtslosen Kampf stop­
pen wollten. Paul Vogt, Chris­
toph Küper, Joseph Hanhardt 
und Josef Deppe marschierten 
in die Kommandantur, die sich 
in der Schwanenschenke gegen­
über der ehem. Sparkasse be­
fand. Der erste Panzer, der in 
Rietberg einrollte, positionier­
te sich auf dem Parkplatz der 
heutigen Gaststätte Zur Post. 
Hier hatte er freie Sicht in Rich­

tung Wiedenbrück, Innenstadt, 
Westerwiehe. Ein zweiter stand  
Am Balkan, Höhe Haus Schütt­
ler. Von einer geschichtsträchti­
gen Begegnung berichtete Dr. 
Michael Orlob. An der Spitze 
der Amis marschierte als ameri­
kanischer Offizier Karl Löwen­
stein ein. Anton Köller ging ihm 
entgegen mit den Worten: „Ich 
möchte einem alten Rietberger 
zur Begrüßung die Hand schüt­
teln“. Daraufhin ohrfeigte Lö­
wenstein Köller. Denn mit sei­
ner Familie hatte Löwenstein in 
der Müntestraße gewohnt. Karl 
war vor Verfolgung der Nazis in 
die USA emigriert und in die 
Armee eingetreten. Sein Eltern­
haus zerstörten Nazis nach der 
Reichspogromnacht. Die Eltern 
wurden nach Theresienstadt de­
portiert und später in Treblin­
ka ermordet. Am Nordtor kam 
es zu einem tödlichen Zwi­

schenfall. Uhrmacher Brünings 
Schwester zeigte sich beim Ein­
marsch der Amis am Fenster. 
Wurde laut Hubert Prante, 
durch einen Bauchschuss ver­
letzt, an dem sie später verstarb. 
Als Panzer in Höhe Nunne­
mann und Landgräber in Stel­
lung gingen, verließen deutsche 
Soldaten am Südtor fluchtartig 
die Stadt. Ab 18 Uhr herrsch­
te Ausgangssperre. Schrille Si­
renen kündigten sie an. Foto­
grafieren war strikt verboten. 
Nach den Amerikanern kamen 
Ende 1945 die Engländer. Zu 
den Ereignissen zum Kriegsen­
de tauschten die versammelten 
Zeitzeugen noch Geschichten 
und Überliefertes aus den Jah­
ren des zweiten Weltkrieges aus. 
Sie haben Spuren hinterlassen, 
bei denen die sie erzählt haben. 
Ebenso bei denen, die sie ange­
hört und aufschrieben.    
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 feiert 30 Jahre Partnerschaft
13.000 Gäste von Schistl begeistert - Fahrer Franz-Josef Aschhoff von Beginn an dabei 

Varensell. „Das hat von 
Beginn an gepasst. Ei­
ne familiäre und herzli­
che Atmosphäre“, erinnert 
sich Franz-Josef Aschhoff, 
der im Mai 1995 für die 
Bustouristik Zander die 
erste Fahrt ins Wohlfühl­
hotel Schiestl (Zillertal) 
gemacht hat. Mittlerweile 
bietet Zander Bustouristik 
seit drei Jahrzehnten diese 
Tour mehrfach im Jahr an. 
„Wir durften uns mehr als 
260 Male im Schistl wohl­
fühlen und das mit umge­
rechnet etwa 13.000 Gäs­
ten, die mit uns gefahren 
sind“, ergänzt Vera Zan­
der, die ins elterliche Ge­
schäft von Marita und Hu­
go Zander eingestiegen ist, 
und auch selbst Busse lenkt.
Zum 30. bietet Zander Bus- 
touristik vom 16. bis 20. Ju­

„Wir bieten nicht nur die 
Touren an, sondern genie­
ßen auch eigene Urlaubs­
tage gern bei Schiestl und 
in der herrlichen Ferienre­
gion“, so Chef Hugo Zan­
der, der die Herzlichkeit 
und Gastfreundschaft des 
Hotels unter der Führung 
von Besitzerin Marianne 
Schiestl hervorhebt. Dort 
habe ich auch meinen 50. 
Geburtstag gefeiert. Man­
che Gäste seien schon bis zu 
30 Male mitgefahren, kennt 
F.J. Aschhoff viele Stamm­
kunden. Auch vom Hotel 
werden die Vielfahrer dann 
geehrt. Aber auch Vereine 
nutzen die Tour gern. 2010 
sind beispielsweise auch die 
Thron-Gemeinschaften aus 
den Rietberger Stadtteilen 
ins Wohlfühlhotel Schiestl 
gefahren.

Franz-Josef Aschhoff, Vera Zander, Alina Jacobfeuerborn mit Enkel Leo,  
Marita und Hugo Zander. � Foto: RSA/Pfaff

– Anzeige –

li eine Jubiläumsfahrt an, die 
mit tollen Ausflügen, besonde­
ren Programmen und Überra­
schungen für die Gäste ausge­
füllt sein wird. Zusätzlich lockt 
allein schon die unbeschreib­
lich schöne Landschaft des Zil­
lertals am Fuße des Spieljoch. 

Natürlich ist auch Franz-Josef 
Aschhoff (67) wieder dabei, der 
Fahrer (seit 40 Jahren im Be­
trieb) und Touristenführer in 
einem ist. Die rund achtstündi­
ge Fahrt ins Zillertal wird mit 
einem umfangreichen Früh­
stücksbüffet kurzweilig.

Weiter mit Holzgewehren bei den Schützenumzügen
St. Hubertus Schützengilde votiert mehrheitlich: Lange Tradition soll weiter gewahrt werden 

Rietberg. Der älteste Schüt-
zenverein im Rietberger 
Stadtgebiet, die St. Huber-
tus Schützengilde Rietberg 
von 1634, hält an einer lan-
gen Tradition fest: Die Mit-
glieder votierten am Samstag 
auf der Generalversammlung 
mehrheitlich für die Beibe-
haltung der Holzgewehre 
in den Umzügen. Zwei Mit-
glieder hatten den Antrag zur 
Abschaffung gestellt. 

Es war eine lebhafte, aber all­
zeit offene und faire Diskus­
sion am Samstagabend in der 
Cultura. Rainer Honerlage 
und Dirk Haverland hatten 
mit ihrem Antrag den Vor­
stoß unternommen, die Holz­
gewehre abzuschaffen, die die 
Schützen in Rietberg während 
des Kapellen-Sonntags und des 
Schützenfestes tragen. „Nicht 
mehr zeitgemäß“ lautete der 

Tenor der beiden. Schließlich 
seien Gewehre wenn auch aus 
Holz in Zeiten von immer häu­
figerem Waffengebrauch in 
Deutschland unangemessen. 
Der Verzicht sei ein Zeichen 
für Gewaltfreiheit und Tole­
ranz der Gilde. Auch können 
sich gerade die Jungschützen 
nicht mehr mit den Geweh­

Anne Westhaus und Adjutant 
Heinz Westhaus-Brockschnieder

Gilde-Schützen mit Gewehren während des Schützenfestes 2024. 
� Fotos: privat

ren identifizieren. Nachhaltig­
keits- und Kostengründe führ­
ten die beiden in ihrem Antrag 
ebenfalls an. 
Noch bevor es zur Abstim­
mung kam, ergriffen mehre­
re Gilde-Mitglieder das Wort. 
„Zunächst einmal ist dieser 
Antrag ein toller und wichti­
ger Beleg für die Demokratie 

in unserer St. Hubertus Schüt­
zengilde Rietberg“, sagte der 
Vorsitzende Stefan Kay und 
bedankte sich bei den beiden 
Mitgliedern für den Antrag.
Außerdem gab es zahlrei­
che Ehrungen und die Verab­
schiedung von Adjutant Heinz 
Westhaus-Brockschnieder. 
(Ausführlicher Bericht online)
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Nicht aufzuhalten – Gartencenterleiterin Stefanie Christoph (2.v.r.) in der nationalen OBI-Kampagne.

Mit dem OBI-Markt Delbrück in den Frühling starten
Saisonbeginn im Gartencenter – frische Baumschulware und bunte blühende Highlights
Delbrück. Fast täglich treffen 
aktuell im OBI-Markt in Del­
brück, Bösendamm 1, frische 
Pflanzen und viele Artikel ein, 
die zum Frühlingsstart einfach 
dazu gehören. Neben der gro­
ßen Auswahl glänzt der OBI-
Markt mit seinem 1.100 Qua­
dratmeter Gartenfreigelände. 
Im Rahmen des verkaufsof­
fenen Sonntags, am 23. März 
in der Zeit von 13 bis 18 Uhr, 
bekommen alle Nutzer der 
heyOBI-App 15 Prozent Ra­
batt auf einen Einkauf. Den 
Rabatt erhalten alle bisherigen 
Nutzer der heyOBI-App oder 
neue Nutzer nach dem Down­
load der heyOBI-App. Mit der 
heyOBI-App können die Kun­
den des OBI-Marktes eine mo­
derne digitale Kundenkarte mit 
vielen weiteren Funktionen 
vereinen. Beispielsweise ist über 
die App die Teilnahme an Ge­
winnspielen möglich, aber auch 
Rabatte, Coupons, Aktionen, 
News, digitale Kassenbons, 
eine Einkaufsliste, Preis- und 
Produktscanner, Ideen, Tipps 
und Anleitungen sind über die 
App zu bekommen. „Außer­
dem gibt es für die Nutzer der 
heyOBI-App mehrere hundert 
Artikel mit Preisvorteil und 1% 
Sofortrabatt. Dazu wird es zu­

Das Team des Gartencenters mit Brigitte Kammertöns (v.l.), Niklas Rempe, OBI-Marktleiter Benjamin Beh-
rendt, Gartencenterleiterin Stefanie Christoph und Mareike Güse ist bei der Auswahl gerne behilflich.  Fotos: privat 

des Gartencenters, Stefanie 
Christoph. Natürlich dürfen 
auch Geräte zur Rasenpflege, 
wie Robotermäher nicht feh­
len. Hier stehen fachkundige 
Mitarbeiter der Firma Worx 
am verkaufsoffenen Sonntag 
für Kundenberatungen rund 
um das Thema Mähroboter 
zur Verfügung. 
Pünktlich zum Start in den 
Frühling ist im OBI-Garten­
center auch frische Baumschul­
ware, Koniferen, Obstbäume, 
Stauden, Moorbeetpf lanzen 
wie Azaleen, Rhododendren 
oder weitere Ziersträucher, 
Beet- und Balkonpflanzen ein­
getroffen. Bellis, Primeln und 
weitere Frühblüher bieten eine 
bunte Farbenvielfalt und ver­
wandeln jeden Garten in ein 
Blütenmeer. Im OBI-Markt  
Delbrück deutlich ausgebaut 
wurde der Bereich des Saat­
gutes. Dünger, Gartengeräte, 
Gartenmaschinen, Grills und 
Pools runden das Sortiment für 
die eigene grüne Oase ab. 
Im OBI-Gartenfreigelände 
sind WPC-Sichtschutzzäu­
ne und Holz-Terrassendielen 
genauso zu finden wie Erden, 
Mulch, Kies, Splitt, Gala-Stei­
ne, Spielsand, Sandkästen, 
Hochbeete und Propangas.

künftig weitere Vorteile für al­
le hey-OBI-App-Nutzer geben, 
erläutert OBI-Marktleiter Ben­
jamin Behrendt. 
„Ein Highlight wird die We­
ber-Grillshow mit kostenfrei­
er Verkostung sein“, freut sich 
Gartencenterleiterin Stefanie 
Christoph. 
„Unsere Gartencenterleiterin ist 
auf dem Titelbild der nationa­
len OBI-Kampagne als zweite 
Person von rechts abgebildet“, 
berichtet der OBI-Marktleiter 
mit sichtlicher Freude.
Am verkaufsoffenen Sonntag, 
aber natürlich auch an allen 

anderen Tagen steht die neu 
überarbeitete Wassertechnik- 
abteilung zur Verfügung.  
Von Pumpen bis zu Schlauch- 
und Bewässerungssystemen 
reicht die Auswahl. Teichzu­
behör, Folien, Pf lanzkörbe, 
Teicherde, Teichpf lege und 
Teichpflanzen sind hier eben­
falls zu finden. Neu eingetrof­
fen sind auch Pf lanzgefäße 
für den Innen- und Außen­
bereich. „Natürliche Oberflä­
chen in Steinoptik sind gera­
de sehr angesagt und sind bei 
uns in großer Auswahl zu be­
kommen“, betont die Leiterin 
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15%
Rabattnur mit derheyOBI- App!

GRILLPROMOTION
MIT VERKOSTUNG

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG 
23.03.2025  
13-18 UHR

OBI Markt Delbrück
Westerhorstmann Bauzentrum GmbH & Co.KG 
Bösendamm 1 | 33129 Delbrück

Und so bekommen Sie  
den Rabatt:
1. heyOBI-App downloaden  
 und registrieren.

2.	Unter	Profil	„Meine	Coupons“	 
 den Aktionscode  
 SONNTAG529 eingeben.

3.	Digital-Coupon	erhalten	 
 und am 23.03.25 einlösen.
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www.hansel-moebel.de  |  24 H ONLINE EINKAUFEN  |  BESUCHEN SIE UNS AUCH AUF

Einrichtungshaus Hansel GmbH & Co. KG
Knäppenstraße 26 -30  I  33129 Delbrück-Westenholz
Telefon 0 29 44 / 985-0

Ö� nungszeiten
Mo – Fr:  09:30 – 19:00 Uhr
Sa:           09:30 – 17:30 Uhr

…   mit VERKAUFSOFFENEM 

     SONNTAG!

TOP-ANGEBOT!

Solange der Vorrat reicht, Zwischenverkauf vorbehalten. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten! 

1) Bis zu 30% Rabatt = 20% Listen-Rabatt + 6% Sofort-Skonto bei 50% Anzahlung + 4% Aktions-Rabatt. Gilt nur auf die Hersteller-Listenpreise bei neu zu 
tätigenden Bestellungen/Käufen, nicht auf bereits getätigte Bestellungen/Käufe. Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung gelb gekennzeichnet 
ist und bereits reduzierte Ware sowie Online-Angebote und Dienstleistungen. Gilt nicht auf die angegebenen Preise im Prospekt.  2) Gilt auf den Hansel-Listen-
preis der Holzteile frei geplanter Küchen ab einem Küchen-Gesamtwert von 4999,- €. Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung gelb gekenn-
zeichnet ist und bereits reduzierte Ware sowie Online-Angebote und Dienstleistungen. Der Nachlass gilt nur für neu zu tätigende Bestellungen/Käufe, nicht 
auf bereits getätigte Bestellungen/Käufe. 3) Gültig für 2 Stunden, nur einmal pro Person und Kauf. Gilt auf alle Neuau¤ räge ab einem Möbel-Einkaufswert von 
999.- €. Zum Transport Ihrer bei uns neu gekau¤ en Möbel. 1)-3) gültig bis Mo., 24.03.2025. 

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

23
März

13.00 – 18.00 Uhr

EXTRA LANGES 
EINKAUFSWOCHENENDE

SAMSTAG

22
März9.30 – 17.30 Uhr

FREITAG

21
März

9.30 – 19.00 Uhr

ZUM FRÜHLINGSMARKT
IN DELBRÜCK:

Auf Möbel- & Matratzen-
Neubestellungen bis zu

30%
RABATT

Auf 
Küchen-Neuplanungen

10%
RABATT

1) 2)

HANSEL-BULLI GRATIS!

Zur Selbstabholung Ihrer 
bei uns neu gekau¤ en Möbel & 

Matratzen erhalten Sie den

3)

ESSEN

Für das leibliche Wohl sorgen die lokalen Vereine: 
Leckere Bratwurst vom Grill,
erfrischende Kaltgetränke, frische
Wa� eln mit Puderzucker und
heißer Ka� ee werden angeboten.

Der Erlös der Bewirtung
geht zu Gunsten eines
guten Zweckes.

So., 23.03.& TRINKEN

bei Ihrem Einkauf ab 20.- € 
in der Boutique und der Leuchten-Abteilung!

5€

BOUTIQUE & LEUCHTEN

GUTSCHEIN

Ausgenommen Werbeware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Gültig bis Mo., 24.03.2025.

Z.B.: Deko, 
Porzellan, 
Heimtextilien, 
Haushaltswaren, 
Leuchten u.v.m.

GESCHENKT

Beispielfotos

VIELE WEITERE AKTIONEN IN ALLEN ABTEILUNGEN!

Gartenmöbelgruppe,
Aluminiumgestell pulverbeschichtet 
anthrazit, Kunststo¬ gefl echt, 
inkl. Kissen, Bezug 100% Polyester  

Positionsstuhl,
B/H/T ca. 61/107/65 cm,
ohne Dekokissen  02160110-00 149.-je

Auszugtisch, B/H/T 
ca. 200-260/77/
100 cm  02160110 899.-899.-

Diningsessel, 
Aluminiumgestell 
pulverbeschichtet, 
Bezug Ranotex®-Ge-
webe, 75% PVC, 25% 
Polyester, B/H/T ca. 
56/89/66 cm,
ohne Dekokissen 
04400812

Rückenlehne 
verstellbar

je 89.95

TOP-ANGEBOT!
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FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK

„Delbrück blüht auf“ und verwandelt die Innenstadt
Frühlingmarkt: Farbenfrohe Stände, abwechslungsreiche Angebote für Kinder und viel Neues

Der Frühlingsmarkt ist beson­
ders auf Familien ausgerichtet. 
Karussells, Hüpfburgen, En­
tenangeln, Bungee-Trampo­
lin, sowie die Alpakas sorgen 
für leuchtende Kinderaugen. 
Zwei bis drei der emsigen Al­
pakas der Familie Johanngie­
seker werden vor Ort sein und 
dürfen auch „gestreichelt“ wer­
den. Schließlich soll es ein Tag 
sein, der zum Familienbum­
mel einlädt. In angenehmer 
und entspannter Atmosphä­
re kann man in den Delbrü­

Delbrück. In Delbrück beginnt der Frühling in diesem Jahr 
am Sonntag, den 23. März, mit dem traditionellen Frühlings-
markt. Unter dem Motto „Delbrück blüht auf“ verwandelt 
sich die Innenstadt in ein frühlingshaftes Einkaufsparadies 

mit einem abwechslungsreichen Programm für die ganze Fa-
milie. Farbenfrohe Dekorationen, blühende Blumenarran-
gements und kreative Aktionen laden zum Bummeln, Ent-
decken und Genießen ein. 

Ein Tag für die ganze Familie.� Fotos (3): RSA/Petereit Am Sonntag ist von 13 bis 18 Uhr verkaufsoffen.� Foto: Stadt Delbrück

info@tischlerei-rasche.de
www.tischlerei-rasche.de
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Appetit auf den Frühlingsmarkt und das Streetfoodfestival macht der Ar-
beitskreis der DEMAG(v.l.): Martin Strunz, Birgit Lindemann, Britta 
Kuboth, Birgit Kerkstroer und Theresa Beiwinkel� Foto: DEMAG

cker Geschäften von 13 bis 18 
Uhr nach neuen Frühlings­
trends stöbern. Dabei ist nicht 
nur für eine kompetente fachli­
che Beratung gesorgt, auch das 
große Angebot an Speisen und 
Getränken in den Restaurants 
und an den Ständen lässt kei­
ne Wünsche offen. Am Sams­
tag haben viele Geschäfte bis 
16 Uhr geöffnet. „Dieser Tag 
soll besonders ein Tag für den 
Familienbummel werden“, ver­
spricht Birgit Kerstroer, Spre­
cherin des Arbeitskreises. 

Zum Frühlingsmarkt verwandelt sich die Stadt in ein blühendes Para-
dies zum Bummeln und Entdecken. Viele Attraktionen wie etwa Ka-
russels oder Alpakas erwartet die kleinen Besucher.
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FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK
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vom 22. bis 23. März 2025

BAU- UND SANIERUNGSTAG
Verkaufsoffener Sonntag, 23. März, 13–18 Uhr
Westerhorstmann Bauzentrum | Bösendamm 1 | 33129 Delbrück | Tel. 052 50/98 52-0 | www.westerhorstmann.de

Große Gartenausstellung

Das Streetfood-Festival ist am Samstag und Sonntag zurück auf dem Spar-
kassen-Parkplatz.� Foto: DEMAG

Das Streetfood-Festival ist mit Verlockungen zurück
„Cheat Day“ kommt mit Genuss und Freude nach einjähriger Pause wieder nach Delbrück 
Delbrück. Was erwartet Ihr 
von einer guten Zeit? Besonde­
re Momente genießen? Fami­
lie, Freunde und Bekannte tref­
fen? All dies bietet der „Cheat 
Day“ –das Street Food Festi­
val der besonderen Momente 
mit wunderbarem Ambiente, 
dass vom 22. bis 23.03.2025 im 
Rahmen des Delbrücker Früh­
lingsfest auf dem Parkplatz vor 
der Sparkasse zu Gast ist. 
Sucht Euch auf dem „Cheat 
Day“ die perfekten Zutaten für 
Eure Quality Time selbst aus. 
Frisch, bunt und chillig ist das 
Angebot an den Food Trucks 
und Ständen. Abwechslungs­
reich dazu. Die Liste der In­
gredients bietet viele Variati­
onen für jeden Geschmack. 
Klassisch oder modern inter­
pretierte Burger, Sandwiches 

und Hot Dogs, Kulinarik aus 
dem Asiatischen und Orienta­
lischen, Fries und Taccos mit 
allerlei köstlichen Toppings, 
herzhafte Burritos mit krea­
tiven Füllungen sind nur ei­

ne kleine Auswahl des Ange­
botes. Natürlich dürfen auch 
die süßen Versuchungen wie 
Baumstriezel oder Churros 
nicht fehlen. Die „Foodies“ 
sind immer up to date und ha­

ben regelmäßig neue Interpre­
tationen ihrer Speisen auf La­
ger, die frisch und liebevoll vor 
den Augen der Food-Lover zu­
bereitet werden. 
Liebhaber der vegetarischen 
oder veganen Küche finden 
ebenfalls eine Vielzahl von 
Möglichkeiten.
Von Festival zu Festival gibt es 
verschiedene Angebote, so dass 
es immer wieder neue Köst­
lichkeiten aus den unterschied­
lichsten Ländern zu probieren 
gibt. „Nachdem es im letzten 
Jahr aufgrund von Terminver­
schiebungen mit dem Cheat­
day zum Frühlingsfest nicht 
geklappt hat, ist es schön auch 
dieses Jahr wieder in Delbrück 
zu Gast sein zu dürfen.“, sagt 
Organisator Marc Fox vom 
Eventwerk Lippstadt. 
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FRÜHLINGSMARKT IN DELBRÜCK

Bau- und Sanierungstag am Sonntag im Mittelpunkt 
Das Bauzentrum Westerhorstmann stellt aus – Verkaufsoffener Sonntag im OBI-Markt

Am Sonntag stehen die­
ses Jahr ganz besonders die 
Themen Sanierung im Haus 
& Garten sowie die große 
Gartenausstellung im Vor­
dergrund. Nach der lan­
gen Winterzeit zeigt die 
Westerhorstmann – Gar­
tenwelt Produktvielfalt von 
über 500 verschiedenen Pro­
dukten auf rund 400 qm² 
Ausstellungsf läche mit vie­
len tollen Ideen für Urlaubs­
atmosphäre im eigenen Gar­
ten. Besonderen Fokus wird 
in diesem Jahr auf das The­
ma Sanieren gelegt. Letztma­
lig können in diesem Jahr Dä­
cher saniert werden ohne die 

Delbrück. Seit der ersten Stunde des Delbrücker Früh-
lingsmarktes hat auch in diesem Jahr das Bauzentrum Wes-
terhorstmann und der OBI-Markt die Türen am Sonntag, 

23. März geöffnet und bieten neben vielen Sonderaktio-
nen Sanierungsvorschläge und Beratung für  das eigene 
Haus und den Garten an.

Gewinnspiel im Bauzentrum 
lockt mit attraktiven Preisen. 
Neu gebaut ist der Mascot – 
Shop für Arbeitskleidung mit 
tollen Eröffnungsangeboten. 
Auch für Kinder gibt es die 
beliebte Kinderecke, sowie 
Popcorn und Glücksrad mit 
vielen tollen Preisen im OBI. 
Auch ein Riesen-Sandhaufen 
zum Spielen mit XXL – Le­
gosteinen wird vorbereitet. 
Für die jüngeren und jung­
gebliebenen Besucher gibt es 
einen heißen Draht, geführt 
mit einem echten Gabelstap­
ler. Im Obi gibt es eine gro­
ße Aktion mit Sonderpreisen 
für Haus & Garten.

Westerhorstmann zeigt eine große Produktvielfalt auf der riesigen Ausstel-
lungsfläche, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. � Fotos: privat

Verpf lichtung, gleichzeitig in 
eine Solaranlage investieren 
zu müssen. Weiterhin ist das 
Thema Schneelawinen durch 

PV-Anlagen ein großes The­
ma, zu dem fachkundig im 
Bauzentrum mit z.B. Schnee­
fanggitter beraten wird. Ein 

Anbieter von Kürbissen gesucht
Delbrück. Für den Delbrü­
cker Bauernmarkt im Rah­
men des Katharinenmarktes 
werden noch Anbieter von 
Kürbissen gesucht. Der Bau­
ernmarkt findet am 20. und 
21. September 2025 statt und 
bietet Besuchern ein vielfäl­
tiges Angebot rund um re­
gionale Spezialitäten, tra­
ditionelles Handwerk und 
landwirtschaftliche Erzeug­
nisse.  Der Markt ist an bei­

16. Delbrücker Spargelrallye: Veranstaltung ist bereits ausgebucht
Delbrück. „Die Nachfrage war 
dieses Jahr enorm, daher ha­
ben wir die Teilnehmerzahl 
von 55 auf 60 Fahrzeuge er­
höht“, berichtet Albert Hansel, 
Co-Vorsitzender der Delbrü­
cker Marketinggemeinschaft. 
„Wir freuen uns sehr, dass die 
Spargelrallye wieder so großen 
Anklang findet und alle Start­

den Tagen jeweils von 11 bis 
18 Uhr geöffnet.
Interessierte Anbieter von 
Kürbissen, die ihre Produkte 
auf dem Delbrücker Bauern­
markt präsentieren möchten, 
können sich ab sofort mel­
den. Ansprechpartner sind 
Verena Altenberend (Telefon: 
05250/996-254) oder Ralf Fi­
scher (Telefon: 05250/996-
186), E-Mail bauernmarkt@
delbrueck.de.

Motorkraft zum Frühlingmarkt
Delbrück. Auch Autofans 
kommen beim Frühlings­
markt auf ihre Kosten. Bei der 
großen Autoausstellung in der 
Innenstadt, ab dem Kreisver­
kehr an der Rietberger Straße, 
können Autofreunde nach ih­
ren Lieblingsmodellen Aus­
schau halten.
Das Autohaus Protte präsen­
tiert dort wieder viele ver­
schiedene neue Modelle und 
steht zur Beratung zur Ver­

plätze vergeben sind.“ Die Del­
brücker Spargelrallye ist längst 
eine feste Größe im Veranstal­
tungskalender der Stadt und 
zieht Jahr für Jahr zahlreiche 
Oldtimer-Fans an. Besucher 
können die Fahrzeuge nicht 
nur am Start bewundern, son­
dern sie auch entlang der Stre­
cke in Aktion erleben.

dem Autohaus Thiel, dem Mo­
dehaus Dunschen, der Provin­
zial-Versicherung Beiwinkel & 
Peitz, dem Malerbetrieb und  
er Autolackierei Kruse sowie 
von Neumann Werbung unter­
stützt. Gern können sich Inter­
essierte noch auf die Wartelis­
te setzen lassen. Anmeldungen 
bei der  DEMAG.

Die Anmeldebestätigungen 
werden zeitnah an die Teil­
nehmer versandt.
Tatkräftige Unterstützung be­
kommt die DEMAG bei der 
Durchführung von dem Alt 
Opel Stammtisch
Zudem wird die 16. Auflage 
der Oldtimer-Veranstaltung 
von der Sparkasse in Delbrück, 

fügung. Mit seinem vielfäl­
tigen Programm, der früh­
lingshaften Dekoration und 
den zahlreichen Einkaufs­
möglichkeiten ist der Del­
brücker Frühlingsmarkt ein 
Erlebnis für Besucher jeden 
Alters. 
Bequem und umweltfreund­
lich zum Frühlingsmarkt: 
Das 1,- € Ticket macht’s 
möglich! Der günstige Tarif 
gilt nur im Stadtgebiet 
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Frühlingsfrische Wohnideen: Neue Trends bei Hansel
Entdecken Sie die neuesten Gartenmöbel, Küchenfarben und Wohntrends für Ihr Zuhause

Dabei profitieren die Kunden 
von der langjährigen Mit­
gliedschaft im Verband Ein­
richtungspartnerring VME 
in Bielefeld, einem der größ­
ten Einkaufsverbände für Mö­
bel und Einrichtung. Dadurch 
werden exklusive Designs, 
hochwertige Materialien und 
ein ausgezeichnetes Preis-Leis­
tungs-Verhältnis garantiert.
Mit den ersten warmen Son­
nenstrahlen erwacht die Lust 
auf das Leben im Freien, und 
die neue Gartenmöbelsaison 
startet. Im Einrichtungshaus 
Hansel finden sich bereits die 
neuesten Modelle und Trends 
für Terrasse, Balkon und Gar­
ten. Ob moderne Loungemö­
bel, stilvolle Esstischgruppen 
oder komfortable Sonnenliegen 
– hier ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Hochwertige 
Materialien wie wetterfestes 
Holz, elegantes Aluminium 
oder pf legeleichte Geflechte 
sorgen für Langlebigkeit und 
Komfort. Die Gartenmöbel­
ausstellung bietet Inspiration 
und zeigt, wie sich Außenbe­
reiche in wahre Wohlfühloa­
sen verwandeln lassen. Doch 

Delbrück. Der Frühling steht vor der Tür – und mit ihm fri-
sche Wohnideen aus dem Einrichtungshaus Hansel. Seit über 
70 Jahren steht das Familienunternehmen für Qualität, Stil 
und kompetente Beratung. Was einst als kleines Möbelge-
schäft begann, hat sich über die Jahrzehnte zu einem renom-

mierten Einrichtungshaus entwickelt. Mit einem Gespür für 
Trends und einem starken Fokus auf individuelle Wohnlösun-
gen bietet Hansel seinen Kunden nicht nur eine große Aus-
wahl an hochwertigen Möbeln, sondern auch umfassende 
Dienstleistungen von der Planung bis zur Montage.

nicht nur im Garten, auch in 
der Küche bringt der Frühling 
frischen Wind. Neue Farb­
kombinationen und innova­
tive Designs setzen moderne 
Akzente und verleihen der Kü­
che ein ganz neues Ambiente. 
Ob sanfte Pastelltöne, kräftige 
Akzente oder edle Naturtöne – 
in der Küchenwelt von Han­
sel stehen zahlreiche Muster­
küchen bereit, die die neuesten 
Trends präsentieren. Hoch­
wertige Materialien, innova­

tive Technik und durchdachte 
Stauraumlösungen sorgen für 
eine perfekte Verbindung von 
Funktionalität und Design. 
Die erfahrenen Küchenbera­
ter  bei Hansel stehen Kunden 
zur Seite, um individuelle Kü­
chenlösungen zu planen und 
umzusetzen.
Doch ein schönes Zuhause 
besteht aus mehr als Möbeln 
– es sind die richtigen Far­
ben, Materialien und Tex­
tilien, die einen Raum erst 

vollkommen machen. Des­
halb geht Hansel über den 
reinen Möbelverkauf hinaus 
und bietet seinen Kunden ei­
ne ganzheitliche Raumgestal­
tung. Wer sich einen frischen 
Wind in seinem Wohnraum 
wünscht, findet hier neben 
Möbeln auch eine umfas­
sende Beratung zu Wandfar­
ben, Tapeten, Bodenbelägen 
und Gardinen. Das erfahrene 
Team hilft dabei, die passen­
den Farben, Muster und Ma­
terialien zu wählen, um eine 
harmonische Wohnatmosphä­
re zu schaffen. Zusätzlich bie­
tet Hansel die Fertigung und 
Montage sämtlicher Wohn­
raumgestaltungen an, sodass 
aus einer Idee ein perfekt ab­
gestimmtes Wohnkonzept 
entsteht.
Besuchen Sie das Einrich-
tungshaus Hansel am ver­
kaufsoffenen Sonntag am 23. 
März von 13 bis 18 Uhr und 
lassen Sie sich von den neues­
ten Wohntrends inspirieren – 
für drinnen und draußen!Foto: ADO Goldkante
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„La Luna“ feiert Jubiläum
Aktionen und neue Eiskreationen trotz Baustelle

Rietberg. Direkt an der Ems 
gelegen mit einem wunder-
schönen Außenbereich vor 
dem Fachwerkgebäude ver-
sprüht das Eiscafé „La Luna“ 
(Rathausstraße 2) eine beson-
dere Atmosphäre und hat sich 
einen guten Namen weit über 
die Stadtgrenzen hin aus ge-
macht. In diesem Jahr fei-
ert die Kette „La Luna“ ihr 
30-Jähriges und möchte die-
ses Jubiläum mit den Kunden 
feiern. „Trotz der Großbau-
stelle Rathausstraße sind wir 

über die Mühlenkolk-Brücke 
oder aus der Innenstadt weiter 
sehr gut zu erreichen“, betont 
Gabriel Dag, der seit 2017 mit 
seiner Frau Nahid das „La Lu-
na“ in Rietberg führt. Bereits 
seit 2003 gab es an dieser Stel-
le unter dem Namen „Dolomi-
ti“ ein Eiscafé, das vom Cousin 
des heutigen Inhabers geführt 
wurde. 2013 wechselte der Na-
me zu „La Luna“. „Bereits in der 
nächsten Woche – vom 24. bis 
28. März – gibt es die erste Son-
deraktion zum Jubiläum“, ver-
spricht Gabriel Dag: zu jedem 
Kuchen gibt es ein Heißgetränk 
gratis. Aktionen mit bis zu 50 
Prozent Rabatt werden folgen. 
Auf neue Eiskreationen – die 
Angebotskarte ist runderneu-
ert – dürfen sich die Kunden 
ebenfalls freuen: Zimtschne-
cke, Lotus-Keks oder auch 
der Luna-Becher gehören da-

zu. Letzterer hat einen beson-
deren Hintergrund: „La Luna“ 
hat im Safariland Stukenbrock 
seit Jahren eine Giraffen-Pa-
tenschaft übernommen. Die 
kleine „Luna“ ist im Eiscafé 
als Stofftier erhältlich. 
Die „Dubai-Schokolade“ hat 
die Nachfrage verstärkt, so dass 
auch Pistazien-Eis hoch im Kurs 

steht. Bei den Heißgetränken 
kommen trendige Latte-Ge-
tränke und Matchas dazu. Be-
reits jetzt hat das „La Luna“ 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet, 
zum Sommer verlängert sich 
die Öffnungszeit bis 21 Uhr. 
Aktuelle Informationen gibt es 
auch über den Instagram-Ac-
count lalunarietberg.

Gabriel Dag mit den begehrten Windbeuteln und dem Stofftier „Lu-
na“.  Foto: RSA/Pfaff

Malergesellin aus Rietberg ist „Beste der Besten“ 
Freisprechungsfeier der Kreishandwerkerschaft in Gütersloh - 239 bestandene Prüfungen

Gütersloh. „Ihr seid spitze!“ 
– Mit diesen Worten wand­
te sich Kreishandwerksmeis­
ter Georg Effertz an die 239 
jungen Gesellinnen und Ge­
sellen, die in der Gütersloher 
Stadthalle ihren erfolgreichen 
Abschluss feierten. „Ihr habt 
Eure Ausbildung mit Fleiß, 
Engagement und Durchhal­
tevermögen gemeistert. Heu­
te beginnt ein neues Kapitel in 
eurem Leben, und ihr seid nun 
Teil einer großartigen Erfolgs­
geschichte: der des Handwerks 
im Kreis Gütersloh“, so Effertz. 
Das Handwerk sei nicht nur ein 
Beruf, sondern eine Lebensent­
scheidung.
239 Absolventinnen und Ab­
solventen aus 19 Handwerks­
berufen feierten gemeinsam 
mit Ausbildern, Lehrern und 
Angehörigen den Abschluss 
ihrer Ausbildung. In seinem 

Die 10 besten Absolven­
ten ihres Jahrgangs wurden 
durch den Kreishandwerks­
meister besonders geehrt. Die 
„Beste der Besten“ ist in die­
sem Jahr die frisch gebackene 
Malergesellin Isabell Masan­
nek aus Rietberg. Sie konn­
te ihre Ausbildung bei Ma­
lermeister Christian Frings 
in Rheda-Wiedenbrück so­
gar verkürzen. Für den Chef 
kommt die Auszeichnung we­
nig überraschend: „Sie hat­
te ja fast nur Einsen auf dem 
Zeugnis. Und auch bei uns im 
Betrieb hat sie in der Ausbil­
dung starke Leistungen ge­
zeigt. Wir sind sehr froh, dass 
sie jetzt nach der Ausbildung 
bei uns weitermacht.“ Zur Aus­
zeichnung erhielt Isabell Ma­
sannek den Sonderpreis des 
Versorgungswerkes der Kreis­
handwerkerschaft.

Die frisch gebackene Malergesellin Isabell Masannek (2.v.l.) wurde als 
„Beste der Besten“ ausgezeichnet und bekam ebenso wie ihr Ausbilder 
Malermeister Christian Frings (2.v.r.) eine Urkunde überreicht. Es gra-
tulieren Landrat Sven-Georg Adenauer (3.v.r.), von der Kreishand-
werkerschaft Hauptgeschäftsführer Alexander Koska (l.) und Kreishand-
werksmeister Georg Effertz (r.) sowie die stv. Hauptgeschäftführerin der 
Handwerkskammer Ragna Köster.  Foto: MDM/Kreishandwerkerschaft.

Grußwort betonte Kreisrat 
Sven-Georg Adenauer die Be­
deutung des Handwerks für 

den Kreis Gütersloh und gra­
tulierte den frisch gebackenen 
Gesellen zum Berufsabschluss: 
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Das Akkordeon-Ensemble Concordia Mastholte bietet ein breites Reper-
toire musikalischer Interpretationen. � Foto: privat

Akkordeon-Ensemble 
sucht dringend Nachwuchs
Erfolgreicher Jahresrückblick von Concordia

Mastholte. Das Akkordeon­
ensemble „Concordia“ Mast­
holte e.V. konnte bei der Jah­
reshauptversammlung auf ein 
erfolgreiches Jahr 2024 zurück­
blicken. Zu den Höhepunkten 
gehörten Konzerte wie die klei­
ne Marktmusik in der gefüll­
ten Marktkirche zu Rheda wie 
auch ein Kurkonzert und Auf­
tritte auf Weihnachtsmärkten.
Um die Gemeinschaft und den 
Zusammenhalt zu stärken, ver­
anstaltete das Ensemble einen 
Grillnachmittag gemeinsam 
mit dem befreundeten Akkor­
deonorchester Gütersloh im 
Rietberger Gartenschaupark 
sowie eine Jahresabschlussfeier.
Mit gut gefüllter Kasse und 
viel Freude geht es nun in die­
sem Jahr mit einigen Veran­
staltungen weiter. So plant das 
Ensemble ein kleines Konzert 
im Gartenschaupark, weite­
re Auftritte in Kurorten, zur 

kleinen Marktmusik und auf 
Weihnachtsmärkten. 2026 
soll es wieder ein großes Kon­
zert, diesmal gemeinsam mit 
dem Akkordeonorchester Gü­
tersloh, in Rietberg geben.
Gegründet wurde das Orches­
ter 1990 von Roland Orthaus 
und steht seit vielen Jahren un­
ter der Leitung des Lippstäd­
ters Heiko Buhr. Zum Reper­
toire zählen klassische Musik, 
Pop- und Rock-Songs, Musi­
calmelodien, Filmmusik und 
Original-Literatur für Akkor­
deonorchester. Gespielt wird 
4-5-stimmig.
Wer Akkordeon spielt, ist zu 
den Proben im Haus Reil­
mann in Mastholte willkom­
men. Die Proben finden mon­
tags von 19.45 Uhr bis 21.45 
Uhr statt. Ansprechpartner ist 
Heiko Buhr Tel.: 02921/72149 
oder  info.aec@gmx.net. Infos: 
www.akkordeon-rietberg.de

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Outdoor Utensilien …

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Fleecedecke uni 
lila, mintgrün, sand, anthrazit, 
rosa oder blau, 130 x 170 cm   � � � � � � � � � � � � �   4,99
Kuschelfell 
auch als Stuhl- oder Bankauflage einsetzbar
anthrazit, grau, taupe oder creme
60 x 90 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   12,99
Outdoor Pouf
garngefärbt, Ø 55 cm, H: 25 cm 
aufblasbar mit Tragegriff 
gelb, hellblau, anthrazit, stone, 
oliv oder mint � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   14,99
Garten-Clogs  
Damen oder Herren, geschlossene Form,  
schwarz, oliv, blau oder beere 
Größe 38 bis 45   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   4,99
mit Innensohle, Größe 37 bis 46 � � � � � � � � � � � � � �   6,99
Kinder-Clogs Hai-Form oder Dino 
blau, apricot, grün mit blau 
Gr� 23/24 bis 29/30   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   4,99
Aussaat-Erde
20 l (1 l = 0,14)  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   2,79
Eisendünger
10 kg (1 kg = 1,29) � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   12,99
Rasendünger
für ca� 300 qm, 10 kg (1 kg = 1,60)  � � � � � � � � �   15,99

Werbung – nur solange der Vorrat reicht�
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www.kompotherm.de

KOMPOtherm® Messezentrum

 Erleben Sie:

 Sicherheit

 Wärmedämmung

  Design

+  jede Menge 
 individuelle 
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

gegen Wind, Kälte, Zugluft und Dunkelheit

Industriestraße 24
33397 Rietberg
Tel.  0 52 44 / 97 59 60
kontakt@kompotherm.de Schautag (ohne Beratung, kein Verkauf)

Do. und Fr.
Sa.
So.

19.00
14.00
 17.00

-Uhr
Uhr
 Uhr

10.00
9.00 

14.00 

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen.
Diese Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

Privatspähre schützen
Tipps für sicheres Zuhause - Prävention wichtig

Rietberg. Sicherheit im und 
am Haus ist ein zentrales The­
ma, das nicht nur das persön­
liche Wohlbefinden schützt, 
sondern auch das Eigentum 
und die Privatsphäre der Be­
wohner wahrt. Eine gute Si­
cherheitsstrategie umfasst so­
wohl präventive Maßnahmen 
als auch schnelle Reaktionen 
im Falle eines Vorfalls. 
1. Schließsysteme und Schlös­
ser: Robuste Tür- und Fenster­
beschläge sind essenziell. Ein­
bruchsicheres Zubehör wie 
Mehrfachverriegelungen, Pan­
zerriegel und Sicherheitszylin­
der erhöhen den Schutz.
2. Alarmanlagen und Kameras: 
Moderne Alarmanlagen bieten 
eine frühzeitige Warnung und 
können die Polizei oder Sicher­
heitsdienste benachrichtigen. 
Kameras an Eingängen und 
Fensterbereichen können po­
tenzielle Einbrecher abschre­
cken und im Ernstfall als Be­

weismittel dienen.
3. Beleuchtung: Außenbeleuch­
tung, die automatisch bei Be­
wegung aktiviert wird, trägt zur 
Abschreckung von Eindring­
lingen bei. Auch im Innenbe­
reich kann eine angemessene 
Beleuchtung in dunklen Ecken 
das Sicherheitsgefühl erhöhen.
4. Fenstersicherung: Gerade bei 
älteren Fenstern ist eine zusätz­
liche Sicherung wie Gitter oder 
abschließbare Fensterbeschläge 
sinnvoll. Auch Rollläden oder 
Außenjalousien bieten Schutz.
5. Brandschutz: Rauchmelder, 
Feuerlöscher und ein gut ge­
planter Fluchtweg im Falle ei­
nes Brandes sind unerlässlich.
Zaun und Tor: Ein stabiler 
Zaun oder ein gut gesicher­
tes Tor sorgt nicht nur für Pri­
vatsphäre, sondern verhindert 
auch unbefugten Zutritt zum 
Grundstück. Elektronische To­
re und Zäune bieten zusätzlich 
Komfort und Sicherheit.

Reiternachwuchs bestand erste Prüfungen in 2025
Reit- und Fahrverein Mastholte: Viele Teilnehmende erfolgreich - Dank an Franz Josef Kerkemeier

Mastholte. Im vergange­
nen Jahr konnte der Reit- und 
Fahrverein Mastholte sein 
50-jähriges Jubiläum feiern. 
Nun standen die ersten Prü­
fungen im neuen Jahr an: Pfer­
deführerschein, Longierabzei­
chen sowie für das kleine, das 
große und das silberne Reit­ Stolz präsentierte der Nachwuchs das Reitabzeichen nach der Prüfung in Mastholte.

Die jungen Reiter bestanden ihren Pferdeführerschein beim Reitverein in Mastholte.� Fotos: privat

Sicherheit für Ihr Zuhause
– Anzeige –

abzeichen. Der Reitverein 
freut sich sehr darüber, dass 
so viele Prüf linge teilgenom­
men und ihre Prüfungen be­
standen haben. Ein besonde­
rer Dank der Teilnehmenden 
geht an Franz Josef Kerkemei­
er, der alle bestens auf den Tag 
vorbereitet hat.
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

Rietberg (rdp). In einem Monat ist Ostern. Ein Festtag, 
der mit viel Brauchtum einher geht. Zum festen Bestand-
teil gehören Osterfeuer. Welche Regeln gelten für das Ab-
brennen von Osterfeuern? Bis wann müssen Osterfeuer an-
gemeldet sein und wer darf überhaupt eins durchführen? 

Vorlage eines Lageplanes zu 
beantragen. Eine Aufsichts­
person ist zu benennen. Für 
die genannten Feuer dür­
fen nur unbehandeltes Holz, 

Nachgefragt
Wer darf Osterfeuer abbrennen?

Baum- und Strauchschnitt 
sowie sonstige Pflanzenres­
te verbrannt werden. Das 
Verbrennen von beschichte­
tem oder behandeltem Holz 
(einschließlich behandelte 
Paletten, Schalbretter, usw.) 
und sonstigen Abfällen (z.B. 
Altreifen) ist verboten. An­
dere Stoffe, insbesondere Mi­
neralöle, Mineralölprodukte 
oder andere Abfälle, dürfen 
weder zum Anzünden noch 
zur Unterhaltung des Feuers 
genutzt werden. Die Feuer­
stelle darf nur kurze Zeit vor 
dem Anzünden aufgeschich­
tet werden, damit Tiere hier­
in keinen Unterschlupf su­
chen können und dadurch vor 
dem Verbrennen geschützt 
werden.� Foto: RSA/Archiv

„Die Rahmenbedingungen 
für Osterfeuer sind in der 
Ordnungsbehördlichen Ver­
ordnung über die Aufrecht­
erhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung im 
Gebiet der Stadt Rietberg 
vom 31.01.2019 festgehal­
ten“, verweist Juergen Wohl­
gemuth von der Pressestelle 
der Stadt mit und stellt klar: 
In Rietberg sind nur Brauch­
tumsfeuer zugelassen. Das 
heißt, wenn nun jemand erst­
mals auf die Idee kommt, ein 
Osterfeuer zu veranstalten, 
wird er keine Genehmigung 
erhalten, weil der Antragstel­
ler nicht auf ein mehrjähriges 
Brauchtum verweisen kann. 
In der Verordnung heißt es 
weiter: Das Abbrennen von 
Feuern, die auf überliefer­
tem Brauchtum beruhen (z. 
B. Osterfeuer), wird begrenzt 
auf Veranstaltungen von Kir­
chengemeinden, Vereinen, 
Organisationen und Ge­
meinschaften und ist erlaub­
nis- und grundsätzlich auch 
gebührenpflichtig.  Das Ab­
brennen ist spätestens zwei 
Wochen vorher bei der Ord­
nungsabteilung der Stadt 
Rietberg schriftlich unter 

Atze Schröder beim Open Air

Der Zopf: Ode an Kraft der Frauen

Rietberg. Die Comedylegen­
de Atze Schröder komplet­
tiert das Line Up vom Riet­
berg Open Air 2025. Nun ist 
die Katze aus dem Sack. Der 
Grandmaster der Comedy kom­
plettiert das Line-up vom Riet­
berg Open Air. Atze Schröder 
gibt sich die Ehre am Mitt­
woch, 13. August, ab 20 Uhr 
in der Volksbank-Arena. Atze 
Schröder garantiert mit seinem 
Erfolgsprogramm „Der Erlö­
ser“ Bauchmuskelkater vor La­
chen, wenn er die Bühne im 
Gartenschaupark entert. Damit 
vervollständigt das Comedy-

Rietberg. Filmische Ode an die 
Kraft der Frauen: „Der Zopf“ 
läuft am 20. März (20 Uhr) im 
Cultura-Kino und ist zugleich 
der letzte Filmabend in dieser 
Wintersaison. Weiter geht’s 
dann im Oktober. Das Dra­
ma „Der Zopf“ aus dem Jahr 
2023 erzählt die Geschichte 
dreier couragierter Frauen aus 
Indien, Italien und Kanada. 
Der Filmabend findet anläss­

Highlight das Line-up des 
Rietberg Open Airs 2025:
Atze Schröder (13.8.), Kasalla 
(14.8.), Robbie Williams Ex­
perience (15.8.), Sophia (16.8.).
� Foto: Franziska Kickermann

lich des Internationalen Frau­
entages in Zusammenarbeit mit 
der Gleichstellungsbeauftrag­
ten der Stadt Rietberg, Andrea 
Buhl, statt, 
die Einbli­
cke in ihre 
Arbeit gibt. 
Foto: Film­
plakat (© 
c a p e l i g h t 
pictures

Sportabzeichen und Ehrung 
Rietberg. Die Stadt Rietberg 
und der Stadtsportverband 
Rietberg laden gemeinsam 
zur Sportabzeichenverlei­
hung und Sportlerehrung 
ein. Die Feierstunde fin­
det am Mittwoch, 9. April, 

um 18 Uhr in der Mensa der 
Gesamtschule (Teichweg 24) 
statt. Zusätzlich werden an 
jenem 9. April Sportlerinnen 
und Sportler für herausragen­
de sportliche Leistungen des 
vergangenen Jahres geehrt.
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FRÜHLINGSERWACHEN in Verl
28. bis 30. März 2025

Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

In Sachen 
Gartenmöbel und Grillgeräte

 die beste Adresse!Die GARTENMÖBELSAISON ist eröffnet.

Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

In Sachen  Gartenmöbel undGrillgeräte diebeste Adresse!

„bummeln & schlemmen“ in der Verler Innenstadt
Traditioneller Frühlingsmarkt mit neuem Konzept der Eventagentur „Intent Events“

Mit den neusten Angeboten, 
den brandaktuellen Kollekti­
onen für das Frühjahr und den 
Sommer, Reisen in den Früh­
ling und vielem mehr haben 
sich die Verler Kauf leute für 
das neue Jahr gerüstet und 
freuen sich riesig, ihre Kun­
den fachgerecht und individu­
ell zu beraten.
Das Begleitprogramm für das 
Wochenende wird in diesem 
Jahr von der Eventagentur 
„Intent Events“ verantwortet 

Verl. Unter dem Motto „bummeln & schlemmen“ lädt die 
Werbegemeinschaft Verl vom 28. bis 30. März zum „Früh-
lingserwachen“ ein. Die Geschäfte in der Innenstadt wer-
den sich auf den Frühling einstellen und am Sonntag von 13 
bis 18 Uhr in ihren Angeboten die Jahreszeit thematisieren. 
Natürlich wird es weitere Aktionen in und vor den jeweili-
gen Geschäften der Einzelhändler in der City , die sich be-
teiligen, geben.

In einladenden Pavillons können sich die Besucher beim Verler Früh-
lingserwachen aufhalten. � Foto: Intent Events 

und sieht folgende Aktionen 
vor:   Freitag 16.00 – 22.00 
Uhr Streetfood mit „Af­
ter Work“ mit DJ, Samstag 
12.00 – 22.00 Uhr Streetfood 
mit Akustik Duo und DJ und 
Sonntag 12.00 – 20.00 Uhr 
Streetfood – Familientag.
Auf dem Delphos Platz wer­
den wieder Hüpfburgen und 
XXL-Bausteine kostenlos für 
die Kinder zum Spielen auf­
gebaut. Im Wendehammer 
der Wilhelmstraße wird eine 
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FRÜHLINGSERWACHEN in Verl
28. bis 30. März 2025

Tierarztpraxis

Chromstraße 
33415 Verl

Anne Lauströer Fon: 0 52 46 / 8 38 30 66
Fax: 0 52 46 / 8 38 30 65
info@tierarzt-verl.de

78

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8–12 und 14–18 Uhr 
Mi. und Fr. 8–13 Uhr

nach terminlicher  Vereinbarung

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

BETONBOHREN  UND  SÄGEN

Ihr zuverlässiger Partner seit 1990

Jens Lauströer
Bleiweg 8 · 33415 Verl
Tel. 0 52 46 / 8 38 38 47
Mobil 0170 / 36 11 030
E-Mail w-laustroeer@t-online.de

rietberger-stadtanzeiger.de   

Am Samstag gibt es beim Verler Frühlingserwachen Live-Musik von 
Madline & Jay. � Foto: privat

kleine Kirmes aufgebaut. Dort 
gibt es einen Getränkestand 
und einen Würstchenstand 
der Fleischerei Berenbrinker. 
Im weiteren Verlauf der Wil­
helmstraße reihen sich f lie­
gende Händler an.
Auf dem Parkplatz des Öl­
bachcenters wird ein „Trödel­
markt mit Flair“ stattfinden, 
der ab 8.00 Uhr öffnet.
Das Heimathaus hat eben­
falls geöffnet. Mit dem Hei­
mathaus betreibt der Hei­
matverein Verl ein wichtiges 
Stück Geschichte zum An­
fassen und Erleben. Das En­
de des 16. Jahrhunderts als 
Ackerbürgerhaus erbaute Ge­

bäude wird seit dem Jahr 1986 
als Heimathaus genutzt. Ne­
ben Anschauungsstücken zur 
Geschichte des Verler Landes 
werden historische Handwer­
ke wie die Holzverarbeitung, 
Ziegelei und die Holter Ei­
senhütte vorgestellt. Darüber 

Ein Besuch im Heimathaus
jederzeit lohnenswert

hinaus gehören Dokumenta­
tionen über die beiden Welt­
kriege und das Schicksal der 
jüdischen Familien in Verl zu 
den hier bewahrten Zeugnis­
sen der Vergangenheit. Eine 
umfangreiche heimatkundli­
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FRÜHLINGSERWACHEN in Verl
28. bis 30. März 2025

Vom 28.03. - 30.03.2025
auf der Gymnasiumswiese

Freitag: Afterwork Vibes ab 16:00 Uhr mit 
DJ

Samstag: ab 19:00 Uhr mit Live Musik von 
Madline & Jay

Sonntag: Ab 12:00 Uhr Familien Tag mit
Attraktionen für Jung und Alt

Streetfood und kühle Drinks für das 
leibliche Wohl

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Großes
Sortiment
an
Sommer-
blumen

Großes 
Sortiment 

an Frühjahrs­
blumen

Die Mopedfreunde „Müller Europa“ stellen ihre Oldtimer-Mopeds aus.
 � Foto: Christoph Höche from Pixabay

che Bibliothek steht ebenso 
zur Verfügung wie das sied­
lungsgeschichtliche Archiv 
sowie bis ins Jahr 1653 zu­
rückreichende Tauf-, Heirats- 
und Sterberegister zur freien 
Benutzung.
Ein Highlight werden die 
Mopedfreunde von „Müller 
Europa“ auf der Hauptstraße 

mit ihren Oldtimer-Mopeds 
sein. Denn die „alten Blech­
kisten“ sind bestens restau­
riert und fahrtüchtig. Aus ei­
nem Freundeskreis heraus hat 
sich der Club 1977 gebildet. 
Die damals 15- und 16-jähri­
gen Jugendlichen machten ge­
meinsam einen Ausf lug zum 
Diemelsee - seit dem jährlich.
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Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Folgen Sie uns auch auf Instagram: 
@billes.immobilien

Wohn- und 
Geschäftshaus

Landhaus Zweifamilien-
haus

Eigentums-
wohnung

14
Tage

62
Tage

46
Tage

22
Tage

Zweifamilienhaus im Bauhausstil – 

grüne Lage von Gütersloh

Modernes 2-FH mit  
ca. 183 m² Gesamt-Wfl.,
vermietet, FBH,  
3-fach-Verglas.,  
Bj . 2012/2013, KfW 70,  
VA: Gas (BJ 2012),  
58 kWh/(m².a), EEK B,  
ca. 424 m² Grdst.,  
JNKM ca. 20.040 EUR 
KP 759.000 EUR, 
Objekt-Nr. 2025-sb-0220

Perfekte Doppelhaushälfte 

in bester Lage von Wiedenbrück

Top-gepflegt, ca. 128 m² 
Wfl., Vollkeller, Bj. ca. 1998, 
Garage, voll erschl.,  
ca. 365 m² Erbbaugrdst., 
Erbbauzins: ca. 1.096,48 €/
pa, Laufzeit b. 2097,  
VA: Gasheizung (BJ1998),  
95,2 kWh/m².a), EEK C,  
kurzfr. bezugsfrei,  
KP 429.000 EUR, 
Objekt-Nr. 2025-sb-0219

4-Familienhaus 

in Rheda-Wiedenbrück

Gut vermietet!  
ca. 236 m² Wfl.
zuzügl. großzüg. Nfl. i. 
Spitzboden, Bj. ca. 1990, 
Vollkeller, voll erschl.,  
ca. 728 m² Grdst.,  
VA: Gas-Heiz. (BJ 2023),  
207,6 kWh/m².a), EEK G, 
JNKM ca. 29.100 EUR,  
KP 639.000 EUR,   
Objekt-Nr. 2025-blb-0212

Mit Engagement und Herz

 Ihr Partner für einen schnellen und erfolgreichen 
Immobilienverkauf
In der dynamischen Welt des lokalen Marktes sind wir Ihr 
verlässlicher Partner für den erfolgreichen Verkauf Ihrer Im­
mobilie.

Ihre Wünsche und Bedürfnisse im Fokus
Wir nehmen uns die Zeit, um Ihre individuellen Wünsche 
und Bedürfnisse zu verstehen. Dadurch können wir ziel­
orientiert die passenden Käufer und Verkäufer zusammen­
bringen. Für Verkäufer bedeutet ein zügiger Verkauf nicht 
nur die Einsparung von laufenden Betriebskosten, sondern 
auch mehr Flexibilität bei der Investition des Verkaufserlö­
ses. Käufer profitieren von einer schnellen Abwicklung, die 
es ihnen ermöglicht, ihre Pläne mit der neuen Immobilie zü­
gig umzusetzen.

Kompetenz und Vertrauen
Immobilien, die lange auf dem Markt sind, verlieren an At­
traktivität und wecken Zweifel bei potenziellen Käufern. Die 
daraus häufig resultierenden Preisreduzierungen werden von 
Marktbeobachtern wahrgenommen und erschweren zusätz­
lich den weiteren Verkaufsprozess. Mit unserer Expertise sor­
gen wir dafür, dass Ihre Immobilie schnell und zu einem fai­
ren Preis verkauft wird.

Breites Netzwerk
Unsere exzellenten Netzwerke sind von großer Bedeutung. 
Ob Sie eine erstklassige Finanzierungsberatung oder quali­
fizierte Handwerksbetriebe, Architekten und mehr benöti­
gen – wir stehen gerne zur Verfügung.

Ehrlichkeit, Transparenz und Zuverlässigkeit
Diese Werte sind für uns selbstverständlich. Die Zufrieden­
heit unserer Kunden spiegelt sich in den wertschätzenden 
Worten unserer Kundenrezensionen wider.

Wir gestalten den Verkaufsprozess effizient und sorgen 
dafür, dass sowohl Verkäufer als auch Käufer mit viel En-
gagement und Herz in kürzester Zeit ihr Ziel erreichen.
Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung und unser Engage-
ment – für einen erfolgreichen und schnellen Immobili-
enverkauf.
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Heimatverein 
erinnert  
Neuenkirchen. Der Hei­
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet am 1. April (19 
Uhr) einen Erinnerungs­
abend an das Ende des 2. 
Weltkrieges in Neuenkir­
chen. Wie hat die Bevölke­
rung dies erlebt? Wie sind 
die Alliierten vorgegangen? 
Der Heimatverein hat eini­
ge Zeitzeugen befragt. Diese 
interessanten Berichte wer­
den vorgestellt. Außerdem 
wird Michael Hellweg auf­
grund seiner Recherchen und 
Landkarten den Verlauf des 
Einmarsches und das Ende 
erläutern. Alle Interessierten 
sind ins Kolpinghaus Neuen­
kirchen eingeladen. 

Starkes Engagement der Jungschützen
St. Johannes Schützenbruderschaft zog eine erfeuliche Jahresbilanz 

Diakon Heinz Kaupenjohann 
rief mit einem Blick auf die be­
gonnene Fastenzeit zu mehr 
Demut und Dankbarkeit auf. 
Brudermeister und Bezirks­
schützenkönig Klaus Schnie­
der schloss sich Kaupenjo­
hann an und betonte, dass es 
in einer weltweit angespann­
ten und unsicheren Zeit darauf 
ankommt, dass sich die Gesell­
schaft wieder auf Grundsätze 
wie Gemeinschaft, gegenseiti­
gen Respekt und Vertrauen be­
sinnt. Die Bruderschaft biete 
die Möglichkeit und habe die 
Verantwortung, dabei mit gu­
tem Beispiel voranzugehen. Bei 
der anschließenden Hutsamm­
lung für die Kriegsgräberfür­
sorge kamen fast 600 Euro aus 
der Versammlung zusammen.
Im Jahresrückblick standen 
gleich zwei Ereignisse im Fo­
kus. Zum einen hatte Klaus 
Schnieder beim Bezirksschüt­
zenfest in Liemke den Vogel 
bezwungen und so die Wür­
de des Bezirksschützenkönigs 
erstmals nach 54 Jahren wie­
der nach Druffel geholt. Das 
Bundesschützenfest war eben­
falls ein Höhepunkt in der Zu­
sammenarbeit aller Rietberger 
Schützenvereine.
Kassierer Manfred Knaup be­

Druffel. Bei der Generalversammlung der 
St. Johannes Schützenbruderschaft Druffel  
blickten die über 100 anwesenden Mitglieder 

auf ein ereignisreiches Jahr 2024 zurück. Mit 
einer Andacht im Landhaus Wimmelbücker 
begann die Jahresbilanz.

König Ulrich Wittreck und Brudermeister Klaus Schnieder umringt von den wiedergewählten Vorstandsmitglie-
dern. V.l.n.r: Dirk Meier, Markus Himmeldirk, Thomas Kofort, König Ulrich Wittreck, Brudermeister Klaus 
Schnieder, Robert Brüggershemke, Konrad Buschsieweke, Stephan Schulze und Ralf Otterpohl.  � Foto: privat

richtete von einem herausfor­
dernden Jahr. Es zeige sich, 
dass die Erhöhung des Mit­
gliedsbeitrages auf der vergan­
genen Versammlung richtig 
war. Kassenprüfer Jan Mer­
tensotto, der die Kasse zusam­
men mit Thomas Hollenbeck 
geprüft hatte, bescheinigte 
Knaup eine ordnungsgemäße 
Kassenführung. Der Vorstand 
wurde einstimmig von der Ver­
sammlung entlastet.
Zum ersten Mal in seiner 
Funktion als Jungschützen­
meister berichtete Dominic 
Hermes von den Aktivitäten 
des Schützennachwuchses im  
vergangenen Jahr. Die rekord­
verdächtig hohe Beteiligung 
der Jungschützen auf dem 
heimischen Schützenfest lasse 
voller Vorfreude in die anste­
hende Schützenfestsaison bli­
cken. Auch außerhalb der Feste 
stehe einiges an, so werde der­
zeit die Produktion von Stehti­
schen und Feuerschalen mit ei­
genem Design vorbereitet.
Thomas Siek berichtete als 
Schießmeister für die Sport­
schützen über diverse Erfolge 
von der Schüler- und Jugend- 
bis zur Altersklasse. Besonders 
lud er zum Teamschießen am 
21.03. und 28.03. und dem 

Kordelschießen im Zeitraum 
vom 01.04. bis zum 23.05. ein.
Bei den Vorstandswahlen wur­
den alle satzungsmäßig aus­
scheidenden Personen ein­
stimmig wiedergewählt: Dirk 
Meier (Stellvertretender Bru­
dermeister), Markus Him­
meldirk (Schießmeister Vo­
gelschießen), Thomas Kofort 
(Oberst), Robert Brüggers­
hemke (Stellvertretender Kas­
sierer), Konrad Buschsieweke 
(Beisitzer), Stephan Schulze 
(Thronoffizier) und Ralf Ot­
terpohl (Adjutant).
Unter dem Punkt „Verschie­
denes“ berichtete der stellver­
tretende Schriftführer Lukas 
Hansjürgen zunächst von den 
Social Media Aktivitäten der 
Bruderschaft. Die vereinseige­
ne App, die vor 2 Jahren einge­
führt wurde, sei punktuell ver­
bessert worden und solle weiter 
ausgebaut werden. 
Weiter wurde über die mittler­
weile in die Jahre gekomme­
nen Fahnen und Standarten 
der Bruderschaft diskutiert. 
Wie auch im Vorjahr ging es 
abschließend um die Druffeler 
Herz-Jesu-Kirche, deren Zu­
kunft nach wie vor offen ist. 
Eine Lösung mit dem Erzbis­
tum sei noch nicht gefunden.

Heimatverein  
tagt am 21.3.
Neuenkirchen. Der Hei­
matverein Neuenkirchen 
lädt zur Jahreshauptver­
sammlung am Freitag, 21. 
März, 19 Uhr ins Kolping­
haus ein. Neben den Rechen­
schaftsberichten werden Fo­
tos aus den Veranstaltungen 
des Jahres gezeigt. Das Jah­
resprogramm 2025 wird vor­
gestellt. Als Beiprogramm 
erfolgt ein Bericht über die 
Neuenkirchener Sternsinger 
im Bundeskanzleramt.
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Wertvolle Orientierungshilfe für die Berufswahl
Berufe-Messe lockt viele hunderte Besucher an - Guter Austausch zwischen Firmen und Jugend

Rietberg (wis). Es ist jedes Mal 
eine Win-Win-Veranstaltung 
für beide Seiten. Potentielle 
Ausbildungsunternehmen, aber 
auch Schulen und Institutionen  
stellen sich und ihre Möglich­
keiten vor, zukünftige Auszu­
bildende, Schüler und Studie­
rende haben die Gelegenheit in 
verschiedene Berufsfelder hi­
nein zu schnuppern. So lernt 
man sich gegenseitig kennen. 
Zum 20. Mal fand am zwei­
ten Samstag im März die Be­
rufe-Messe in Rietberg statt. 

Polsterstoff anbringt. Nur ei­
nige von zahlreichen kreativen 
Möglichkeiten. Die künftigen 
Ausbilder beantworteten ger­
ne alle Fragen der Jugendlichen 
und ihrer Eltern. Seit 2022 
wird die Messe vom Team 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Rietberg organisiert, und 
zwar in enger Zusammenar­
beit mit dem Gymnasium Ne­
pomucenum Rietberg und der 
Richard-von-Weizsäcker-Ge­
samtschule Rietberg.
� Fotos: RSA/Wissing

Potentiale erkennen und junge Talente entdecken
KUPER erneut erfolgreich auf der Berufsmesse in Rietberg – Zukunft trifft Talent

Rietberg. Am 08. März 2025 
nahm die Heinrich KUPER 
GmbH erneut an der Beru­
femesse in Rietberg teil – mit 
großem Erfolg! In zahlreichen 
intensiven Gesprächen lernte 
das Team viele junge Talente 
kennen und entdeckte dabei 
genau das Potenzial, das KU­
PER für die Zukunft braucht. 
Als Spezialist für intelligen­
te Technologien in der holz­
verarbeitenden Industrie setzt 
das Unternehmen auf enga­
gierte Nachwuchskräfte. 
Die Auszubildenen sind von 
Anfang an ein wichtiger Teil 
des Teams – sie erlernen ih­
re Fähigkeiten in spannenden 
Projekten, sammeln wertvol­
le Praxiserfahrungen und ge­
stalten aktiv die Zukunft mit.
Für das Jahr 2025 bieten KU­
PER eine vielseitige Ausbil­
dung zur Industriekauffrau 
oder zum Industriekaufmann 

duelle Entwicklungsmöglich­
keiten gelegt. Mit modernster 
Technik, spannenden Projek­
ten und einem starken Team­
geist bietet das Unternehmen 
Nachwuchskräften die besten 
Voraussetzungen für eine er­
folgreiche berufliche Zukunft.
Mit KUPERPOWER in eine 
erfolgreiche Zukunft.

Vom Industriekaufmann/-frau bis zum Feinwerkmechaniker/-in: Interessierte können sich bereits jetzt für 
einen Ausbildungsplatz im Jahr 2026 bewerben. � Fotos: privat

an, bei der verschiedene Ab­
teilungen wie Einkauf, Ver­
trieb, Marketing und Personal 
durchlaufen werden. Hand­
werklich begeisterte Talen­
te können sich bereits für ei­
nen Ausbildungsplatz im Jahr 
2026 bewerben – beispiels­
weise als Zerspanungsmecha­
niker/-in, Elektroniker/-in 

oder Feinwerktechniker/-in. 
Wer sich noch nicht sicher ist, 
kann KUPER im Rahmen ei­
nes Praktikums näher kennen­
lernen – auch in den Ferien. 
Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind der Schlüs­
sel zum Erfolg. Deshalb wird 
großer Wert auf eine praxis­
nahe Ausbildung und indivi­

– Anzeige –

Über 140 regionale und über­
regionale Aussteller aus Hand­
werk, Industrie, Universitäten 
und Fachhochschulen boten 
wieder eine wertvolle Orien­
tierungshilfe für Ausbildung 
und Studium.
Die Parkmöglichkeiten des 
Schulzentrums am Torfweg 
reichten an diesem Tag kaum 
aus, bis zum Parkplatz der Fir­
ma Kuper reihte sich Auto an 
Auto. Viele Hunderte Besu­
cherinnen und Besucher nut­
zen die Gelegenheit, sich zu 

informieren. Ob draußen auf 
dem Schulgelände oder in der 
Aula, den Klassenräumen und 
Fluren des Schulzentrums, 
überall präsentierten die Aus­
steller ihre vielfältigen Ange­
bote. Das ging über die Theo­
rie weit hinaus. So konnten die 
Jugendlichen vieles selbst aus­
probieren, unter anderem ,wie 
man Steine mauert, einen klei­
nen Bagger steuert, technische 
Modelle, wie beispielsweise ei­
ne nachgebaute Laufstraße be­
dient oder eine Naht an einem 
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Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

RIC

HTER BAUTENSCHUTZ

W

IR H E L F E N G E R NE!

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

Rietberger Möbelwerke auf der Berufemesse Rietberg
Mit modernem Design und Praxisbezug lockte das Unternehmen zahlreiche Interessierte an

Rietberg. „Wie geht es nach 
der Schule weiter?“ – Diese 
Frage stand im Mittelpunkt 
der 20. Berufemesse Rietberg. 
Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler nutzten die Gelegen­
heit, Antworten zu finden und 
sich über Ausbildungsberu­
fe und Studiengänge zu infor­
mieren. Auch die Rietberger 
Möbelwerke nutzten wieder 
die Chance, um jungen Talen­
ten spannende Einblicke in ih­
re Berufswelt zu geben.
Auf den verteilten Müslirie­
geln von RMW prangte die 
Botschaft: „Karriere-Snack 
– Power für den nächsten 
Schritt“ – eine kleine motivie­
rende Geste für alle, die sich 
über ihre berufliche Zukunft 
Gedanken machen. Dass die­
ser Schritt bei den Rietber­
ger Möbelwerken in einem 
der drei spannenden Ausbil­
dungsberufen Holztechniker 
(M*), Tischler (M*) oder In-

gewerblichen Ausbildungsbe­
rufen war in diesem Jahr sehr 
ausgewogen. Besonders großen 
Anklang fand die Hobelbank, 
an der Besucherinnen und Be­
sucher selbst Hand anlegen 
und ihren eigenen Flaschen­
öffner mit RMW-Logo ferti­
gen konnten – eine praxisnahe 
und kreative Möglichkeit, erste 
Einblicke in die handwerkliche 
Arbeit zu gewinnen.
Wer noch auf der Suche nach 
einem passenden Ausbildungs­
platz ist, hat bei den Rietber­
ger Möbelwerken weiterhin 
die Chance, sich zu bewerben. 
Bewerbungen für den Ausbil­
dungsstart 2025 werden aktu­
ell entgegengenommen und 
gesichtet. Weitere Infos gibt es 
unter: www.rmw-karriere.de.

(Hinweis von RMW: *großes M 
für Mensch. Denn es sind immer 
Menschen, die wir suchen – das Ge-
schlecht spielt für uns keine Rolle.)

RMW ist überzeugt: Der persönliche Austausch ist essenziell, um Talen-
te zu erreichen und sie für eine Ausbildung zu begeistern. � Foto: privat

dustriekaufmann (M*) erfol­
gen könnte, darüber informier­
te das Unternehmen vor Ort.
Als langjähriger Aussteller 
präsentierte sich RMW in die­
sem Jahr mit einem frischen, 
modernen und einladenden 
Standkonzept. Der Stand im 
neuen Design zog viele Besu­
cherinnen und Besucher an, 

die die Gelegenheit nutzten, 
direkt mit den Ausbildern, 
Azubis und Fachkräften ins 
Gespräch zu kommen.
Das Unternehmen zieht ein 
positives Fazit: Es wurden viele 
interessante Gespräche mit po­
tenziellen Bewerberinnen und 
Bewerbern geführt. Das Inte­
resse an kaufmännischen und 

– Anzeige –

Sportfest für die ganze Familie 
Rietberg. Die nächste Akti­
on „Halle für Alle“ findet am 
Sonntag, 23. März, von 11 bis 
13 Uhr in der großen Sport­
halle des Schulzentrums in 
Rietberg statt. Seit über vier 
Jahren bietet TuS Viktoria 
Rietberg diese kostenfreie Ver­
anstaltung für alle sportbegeis­
terten Familien an. Hier kann 
sich die ganze Familie nach 
Herzenslust austoben.  Fami­
lien mit Kindern können ge­
meinsam Sport treiben.
Je nach Zeitbudget und Kon­
dition können sich die Fami­
lien zwei Stunden austoben 
oder auch nur für eine halbe 
Stunde vorbeischauen. Für alle 
Teilnehmer gibt es eine kleine 
Überraschung: eine süße Be­
lohnung für die eigene persön­
liche Leistung.
Sportkleidung und Sportschu­
he sollten mitgebracht werden, 
um einen schönen Tag in der 

Sporthalle verbringen zu kön­
nen. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich, eine Mitglied­
schaft ist ebenfalls nicht not­
wendig. Die Veranstaltung ist 
kostenlos und offen für alle, die 
Lust und Spaß haben sich zu 
bewegen. � Foto: RSA/Pfaff
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Bilanz ziehen
Neuenkirchen. Die Fuß­
ballabteilung von TuS West­
falia Neuenkirchen lädt zur 
Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet 
am Freitag, 11. April, um 19 
Uhr im Sportheim Neuen­
kirchen statt.
Die Tagesordnung umfasst 
u.a. den Bericht des Abtei­
lungsvorstandes, des Kassie­
rers und der Kassenprüfer.

Zum Ostergarten
Rietberg. Am Montag, 7. 
April,  besucht die kfd Riet­
berg den Ostergarten im 
Kindergarten St. Benedikt­
us in Varensell. In einer Füh­
rung durch den Ostergarten 
können die letzten Tage Je­
su nachempfunden werden. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr 
am ZOB, um Fahrgemein­
schaften zu bilden. Für ei­
nen kleinen Imbiss ist ge­
sorgt. Interessierte können 
sich bis zum 3. April an­
melden bei Birgit Peitzmei­
er 05244/904537 oder Elke 
Schalk 015151660914.

Alte Schätze
Neuenkirchen. Der Hei­
matverein Neuenkirchen 
lädt alle Interessierten herz­
lich ein, am Sonntag, 30. 
März, zwischen 14 und 17 
Uhr ins Heimatforum zu 
kommen. Es werden ge­
sucht: alte Fotos, Doku­
mente oder Unterlagen, die 
in das Archiv aufgenommen 
werden können. 

Versammlung
Rietberg. Die kfd Riet­
berg lädt zu ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 2. April, um 19 
Uhr ein. Dieses Jahr fin­
det sie im Ratssaal des Al­
ten Progymnasiums statt, da 
das Pfarrheim nicht mehr 
zur Verfügung steht.

Wurden für ihre 70-jährige Mitgliedschaft im Verein bei der SG Bokel 
ausgezeichnet: Ehrung 70 Jahre (v.l.): Hans Ahlke, Hermann Döing-
haus und Rudolf Freise.� Fotos: privat

Markus Brunsig mit der Sportlerin 
des Jahres Charlotte Becker, die auch 
neu in den Vorstand gewählt wurde.

„Sportlerin des Jahres“ rückt in den Vorstand auf 
Bokel. Am vergangenen Frei­
tag fand die Generalversamm­
lung des Sportvereins Schwarz-
Gelb Bokel e.V. im Gasthof 
„Bökamp“ statt. 88 Mitglie­
der waren der Einladung des 
1. Vorsitzenden Markus Brun­
sing gefolgt. In Jahresrückbli­
cken präsentierten Vorständ­
ler, Trainer und Betreuer ihre 
Berichte, die einen umfassen­
den Überblick über die Akti­
vitäten und Erfolge der einzel­
nen Sportgruppen gaben. Im 

Anschluss stellte Miriam Oe­
vel den Kassenbericht vor. Die 
Versammlung war auch von 
Wahlen geprägt: Markus Dep- 
pe wurde als 2. Vorsitzender 
ebenso wiedergewählt wie Ge­
schäftsführer Christoph Bres­
ser. Neu in den Vorstand ge­
wählt wurde Charlotte Becker 
als Beisitzerin. 
Ein wichtiger Punkt der Ver­
sammlung war die Ankündi­
gung, dass im nächsten Jahr ein 
neuer 1. Vorsitzender gewählt 

werden muss, da Markus Brun­
sing nach vielen Jahren im Amt 
nicht mehr kandidieren wird. 
Für langjährige Vereinsmit­
gliedschaften wurden zahl­
reiche Mitglieder geehrt. Im 
Rahmen der Ehrungen wur­
den zudem Charlotte Becker 
und Jens Bergmann als Sport­
lerin und Sportler des Jahres 
ausgezeichnet. Die Versamm­
lung endete mit einem positiven 
Ausblick auf die bevorstehen­
den Aktivitäten des Vereins.

Bau eines Kunstrasenplatzes in Mastholte
Mastholte. Der bestehende 
Rasenplatz am Schulzentrum 
Mastholte sowie der angren­
zende Gummiplatz sollen im 
Sommer/Herbst 2025 in ei­
nen modernen Kunstrasenplatz 
umgebaut werden, damit der 
Trainings- und Spielbetrieb 
für den Vereinssport auch in 
den Wintermonaten aufrecht­
erhalten werden kann. Zudem 
soll der Gummiplatz als Multi­
funktionscourt der Allgemein­
heit zur Verfügung stehen.
Um die Gesamtkosten des Pro­
jekts bewältigen zu können, ist 
der Verein, neben der Unter­
stützung der Stadt Rietberg, 
auf viel Eigenleistung sowie 
Spenden angewiesen.
„Diese Spende über 5.000 Euro 
ist ein bedeutender Schritt für 
unser Projekt und wir sind der 
Volksbank Delbrück-Rietberg 

sehr dankbar für ihre Unter­
stützung“, sagt Andre Schled­
de, stellv. Abteilungsleiter der 
Fußballabteilung des RW 
Mastholte. „Jede Spende, egal 
in welcher Höhe, trägt dazu bei, 
den Bau des Kunstrasenplatzes 
sowie des Multifunktionscourt 
zu ermöglichen und die sportli­

che Zukunft in unserem Stadt­
gebiet und insbesondere hier in 
Mastholte zu sichern.“
Zusätzlich gibt es ein Spen­
denkonto:  Rot-Weiß 1950 e.V. 
Mastholte, DE02 4786 2447 
4700 2097 06 bei der Volks­
bank Delbrück-Rietberg eG“
� Foto: privat
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht­ bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der
  öff entlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 ­ 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 ­ 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 ­ 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, 
Isolation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. ­ Fr. 19 ­ 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 ­ 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und ­kranke so­
wie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15­18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/311,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad­Adenauer­Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Neue Tafeln erzählen Geschichte  Stadtbibliothek sucht Bufdi
Westerwiehe (rdp). Die Ge­
schichte des Ortes liegt der 
Heimatgruppe „Brauchtum 
und Heimat“ in Westerwie­
he sehr am Herzen. Deshalb 
stellten Mitglieder der Heimat­
gruppe am vergangenen Sams­
tag vier neue Hinweisschilder - 
gefördert vom Land NRW - an 
markanten Punkten auf. „Be­
reits im vergangenen Jahr haben 
wir fünf Tafeln im Dorf auf­
gestellt“, erklärt Josef Schlüter, 
der gemeinsam mit Willi Hart­
kamp, Heinz Johansmeier, Her­
bert Johannleveling und Heri­
bert Aldehoff diese wertvolle 
Aufgabe übernommen hatte.
Die neuen Schilder erzählen 
nun die Geschichte der Hof­
anlage Johannleweling, der 
Dortenbach-„Sammel-Quelle“ 
am Binnerfeld, die idyllische 
Landschaft „Klein London“ 
und natürlich der alte Bahnhof, 
der an der Strecke zwischen 
Wiedenbrück und Sennela­
ger lag. Das Schild wurde di­
rekt vor dem Überbleibsel des 
Originalschuppen der Bahn 
angebracht. Damals sei es ein 

Rietberg. Mit Menschen um­
gehen können, freundlich und 
offen sein und natürlich auch 
ein gewisses Interesse an Bü­
chern und Medien. So be­
schreibt Jennifer Bader die An­
forderungen an ihre künftige 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter. 
All das sind Eigenschaften, die 
auch Sina Heimeier mitbringt. 
Doch sie wird die Stadtbiblio­
thek Rietberg im August ver­
lassen – zum 1. September wird 
eine oder ein neuer Bundesfrei­
willigendienst-Leistende/r ge­
sucht. 
„Ich wollte nach dem Abi­
tur nicht gleich in die nächste 
Schulform wechseln und zum 
Beispiel studieren“, sagt Sina 
Heimeier. Und etwas Soziales, 
wofür der Bundesfreiwilligen­
dienst vorwiegend bekannt ist, 
liegt ihr weniger. Als sie dann 
die Ausschreibung der Stadt­
bibliothek gesehen hat, war ihr 
Interesse geweckt. „Ich lese oh­
nehin gern und viel“, sagt die 
Langenbergerin. Ihr aktuel­
les Lieblingsbuch ist Rebecca 
Yarros‘ Roman »Fourth Wing. 

sehr frequentierter Verlade­
bahnhof gewesen. Der Eisen­
bahnfreund Johannes Kubasik 
aus Druffel hat die Geschich­
te der Bahn ausführlich doku­
mentiert, die unter dem Link 
„Heimat“ auf der Homepage 

Flammengeküsst«. Im Septem­
ber ist Sina Heimeier dann zum 
Team der Stadtbibliothek Riet­
berg gestoßen. 
Dort ist sie inzwischen nicht 
mehr wegzudenken. „Ohne sie 
wäre unser Team nicht kom­
plett“, sagt Jennifer Bader vom 
Leitungsteam der Stadtbiblio­
thek. Sie ist bereits die vierte 
Bundesfreiwilligendienst-Leis­
tende in der Bibliothek. 
Für ihren Nachfolger oder ih­
re Nachfolgerin ist die Stelle 

www.schuetzen-westerwiehe.
de nachzulesen ist.
Der Dortenbach, der sich aus 
Oberflächenwasser speist, sei 
im Übrigen nicht nur 3 km, 
sondern etwa 9,5 km lang ehe 
er in die Ems f ließt. Und die 
Sage von „Klein London“ vor 
200 Jahren besagt, dass die 
Domänengutsverwaltung der 
Grafschaft Rietberg von den 
abhängigen Köttern verlang­
te, ihre Hütten im englischen 
Landhausstil zu erbauen.
� Foto: RSA/Pfaff

 bereits neu ausgeschrieben. 
Möglichst ab dem 1. Septem­
ber wird eine neue Unterstüt­
zungskraft für die Stadtbiblio­
thek gesucht. Es handelt sich 
um eine Vollzeitstelle mit fünf 
einwöchigen Seminaren.
 � Foto: Stadt Rietberg

Ferienfreizeit 
Weserbergland
Rietberg. Die Sportjugend 
im Kreissportbund Gü­
tersloh lädt alle Kinder im 
Alter von 7 bis 11 Jahren 
zu einer Ferienfreizeit im 
malerischen Weserberg­
land ein. Vom 19. bis 26. 
Juli 2025 bietet der Cam­
pingplatz AlphaOne in der 
Nähe von Hameln eine Wo­
che voller Spiel, Spaß und 
Sport. In idyllischer Umge­
bung, umgeben von Natur 
und frischer Luft, erwartet 
die Kinder ein aufregendes 
Abenteuer. Die Unterbrin­
gung erfolgt in Zelten, wäh­
rend die Verpf legung als 
Vollpension bereitgestellt 
wird. (www.ksb-gt.de)
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um­
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Wegen Eigenbedarf suchen wir (61 
Jahre) eine EG-Wohnung oder DHH 
zur Miete, ca. 100 qm (4 Zimmer), 
gerne mit Garten und Garage. NR, 
keine Haustiere, festes Einkommen. 
Zuschriften bitte an den RSA unter 
1186/2.
Renovierte Altbauw. m. gr. Balkon 
ab 1.4.25 in Neuenk. zu verm., KM 
530 € + NK, 4 ZKB, 89 qm. Tel. 0175-
8285246
Fest angestelltes Ehepaar (55-60) 
ohne großen Anspruch sucht bis Som­
mer eine ländlich gelegene 3-4-Zim­
merwohnung mit kl. Garten in Um­
gebung Rietberg. Zuschriften bitte an 
den RSA unter 1186/1.

Wir suchen eine Küchenhilfe, 
deutschsprachig, für die Abendstun­
den auf Minijob-Basis. Hotel zur Post, 
05244-8908
Reinigungskraft für vormittags auf 
Minijob-Basis gesucht. Hotel zur Post. 
Tel. 05244-8908
Suche Rentner für Gartenpflege 
und Hofreinigung (Grünbelag). Tel. 
05244-9746140
Rechtsa nwa ltsfacha ngestel lte 
(m/w/d) für Anwaltskanzlei gesucht, 
Minijob mit Option auf Teilzeit, flexib­
le Arbeitszeiten und Homeoffice mög­
lich. Kurzbewerbung bitte per Mail an 
buchhaltung@ra-oeverhaus-peitz.de
SAISONJOB GESUCHT? 
Verkauf / Service Gastro / Küchenhil­
fe. Spargelhof Grewing 0160/5543950

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn­
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was­
serturm
Verkaufe 4 Sommerreifen Opel Cor­
sa 185 / 65 R15 auf Felge (4-Loch ), 
VB 80 Euro. Tel. 0160-93531880
Verkaufe 4 Sommerreifen mit Alu­
felgen, 205/55 R16, 5-Loch, 3 Jahre 
gefahren, Preis 200 Euro. Tel. 0171-
3809429

Junge und legereife junge Wellensit­
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Tibet-Doodle-Hündin, 5 Jahre, aus 
gesundheitlichen Gründen in liebe­
volle Hände abzugeben. Infos 0176-
61875899

lust auf nachhaltiges design, 
vielfalt und ein großartiges team? 

sudbrock gmbh möbelhandwerk 
brunnenstr. 2  33397 rietberg-bokel t 05244-9800-0

Möbelhandwerk

planer/
innenarchitektur
für die möbelplanung (m/w/d)

einkäufer/disponent
als nachfolgeregelung (m/w/d)

tischler/cnc
endmontage/maschinenraum (m/w/d)

personal@sudbrock.de

E-Bike Gazelle günstig zu verkaufen. 
Tel. 05244-3241
Haushaltsauf lösung kpl. Ausst., 
wie Teppiche, Schränke, Wozi.tische 
+ -stühle, Gläser, Geschirr, Töpfe uvm., 
alles muss raus. Neuenk. Tel. 0162-
1514624
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Hoff lohmarkt 22.03.2025 11-16 
Uhr. Baby-/ Erwachsenenkleidung, 
Spielzeug, Bücher uvm. Markenstra­
ße 230a, 33397 Rietberg.
Verkaufe Infrarotstrahler, Kleintier­
wärmelampe f. Rotlichtbirne bis 250 
Watt (neu), ohne Leuchtmittel. Tel. 
05246-935491
Verkaufe Wandspiegel m. Facet­
tenschliff u. Holzrahmen, goldfarbig, 
104x74cm (neuwertig), o. Macken. o. 
Kratzer. Tel. 05246-935491
Verkaufe Miniatur-Trucks / H0 / 
1:87, ca. 65 x verpackt + ca. 70 x un­
verpackt, Preis VHS – Mastholte - 
0173 9097031
Gartentisch mit Glasplatte (grau me­
liert) und 6 Stühle, 50 Euro, abzuho­
len. Tel. 05244-2139

Insektenschutztür, vermessen, weiß, 
hochwertig, neu, 216,5 cm hoch, 97,0 
cm breit, 1,4 mm dick, 75 Euro. Tel. 
0176/41458002
2 Tickets für Gregor Meyle -“Wohn­
zimmer“ Tour 2025- 1. Rang, am Sa., 
17.5., Cultura Rietberg, zu verk. Tel. 
0170-2921710
Cor Conseta Sofa Zweisitzer, 1,60 m 
breit, mit Kopf- u. Fußstütze, anthra­
zit, für 550 Euro zu verk. Tel. 05244-
77121 
Damen Viktoria 28er E-Bike, 
7-Gang, 4700 km, wegen Krankheit 
zu verkaufen, Mittelmotor, tiefer Ein­
stieg. Tel. 05244-1439

Damen 28er Sportrad gut erhalten 
zu verkaufen, 100 €. Tel. 05244-1439
Motorrad BMW 800ST, EZ 10/07, 
42,000 km, mit ABS, Koffer, Top ge­
pflegt, VB 2.850 €, Probefahrt mög­
lich. Tel. 0163-3599873
2 Marmor-Tische, 35 cm und 30 
cm hoch, T-Füße. Bilder gerne über 
Whatsapp: Tel. 0171-3809429
Lauf band und Sitz-Ergometer für 
VB 70,00 € pro Gerät abzugeben. Tel: 
05244-3223

Fischerverein
korrigiert 
Rietberg. Beim Bericht zum 
Schnupperangeln des Riet­
berger Fischervereins am 6. 
April für Jugendliche hat der 
Veranstalter eine Korrektur 
für die E-Mail-Adresse zur 
Anmeldung bekanntgege­
ben: info@fischereiverein- 
rietberg.net. 

Schützenfest 
des Bezirks 
Kaunitz. Das Bezirksschüt­
zenfest findet am 10. und 11. 
Mai in Kaunitz unter dem 
Motto „Tradition (er)leben, 
Zukunft bewegen“ statt. Das 
Bezirkskönigsschießen fin­
det am Samstag um 18 Uhr 
statt. Der Festzug beginnt 
am Sonntag um 11.45 Uhr.
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
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Youtube: „Es gibt kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines In­
formationsvortrags.
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi­
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue­
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et­
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf­
lösung, Gartenservice aller Art. Kos­
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-
Betreuung aus Polen. 100% legal. 
Keine Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Pflegeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos­
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung-
moselage.de
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Wir nähen ehrenamtl. für Frühchen. 
Würden uns über T-Shirtstoff-Spen­
den, Bündchenstoff u. Druckknöpfe 
freuen. Tel. 0176/41458002

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

03.04.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In­
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab­
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos­
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

rietberger-stadtanzeiger.de   

Suche gut erhaltenen Strandkorb. 
Tel. 0176/41458002
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


